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Ergebnisse aus der Sitzung des 
Ortsgemeinderates Fleringen vom 27.04.2026

Öffentliche Sitzung
TOP 1: Genehmigung der Niederschriften
Einwände gegen die Niederschriften der Sitzungen vom 09.02.2026 und 
23.03.2026 wurden nicht erhoben. Sie gelten somit als genehmigt.

TOP 2: Einwohnerfragestunde
- Fragen zur Ablehnung „Bauturbo“, wurden beantwortet und begründet.
- Fragen zur aktuellen Schadenbearbeitung Sporthäuschen, zu Versiche-

rungsschutz und Bauplänen wurden beantwortet. Es wurde finanzielle 
Unterstützung für eine Erweiterung des Sporthäuschens sowie den 
Stromanschluss für eine Infrarotheizung angefragt. Die Ortsbürger-
meisterin und der Rat verwiesen auf die aktuelle Durchführung zur 
Dorfentwicklung. Der Vorstand wurde um die Erstellung eines tragfähi-
gen Konzepts gebeten. Im Rahmen der aktuell laufenden Maßnahmen 
wird geprüft, inwieweit hier eine Förderung und Nutzung des neuen 
Sporthäuschens möglich sein wird. Als Anschubfinanzierung können 
die bereits zugesagten 1.500 € jederzeit abgerufen werden, damit das 
Dach repariert werden kann.

TOP 3: Friedhof
Der Friedhof ist ebenfalls Thema in der Dorfentwicklung. Dort hatte man 
bereits einige gute Vorschläge, so dass der Abschluss des Programms abge-
wartet wird, bevor eine Neu- oder Umgestaltung der Anlagen stattfindet.
TOP 4: Sporthäuschen
Die Schadenermittlungen des Brandschadens sind noch nicht abgeschlossen.
TOP 5: Mitteilungen der Ortsbürgermeisterin
- Jährliche Standsicherheitsüberprüfung der Grabdenkmäler am 15.05.
- Die Ortsbürgermeisterin zeigte alternative Unkrautentfernungsmetho-

den auf und legte entsprechende Angebote vor.
- Termin mit dem TÜV am 29.05.2026, um die jährliche Prüfung der Spiel-

plätze durchzuführen.
- Herr Aloysius Söhngen lässt seinen Dank für das Abschiedsgeschenk 

der Ortsgemeinden ausrichten, er hat sich sehr gefreut.

TOP 6: Anfragen von Ratsmitgliedern
Es wurde angefragt, ob nicht eine öffentliche Aufforderung zur Straßenreini-
gung erfolgen könnte, da einzelne Bereiche stark verschmutzt sind.

Nichtöffentliche Sitzung
Beraten wurde über Bau- und Versicherungsangelegenheiten.

Ortsbürgermeister
Mario Merkes

Telefon 06551-1474772
Giesdorf

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Giesdorf

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister
Dietmar Fuchs

Telefon 06556-9006650
Habscheid
www.habscheid-eifel.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Habscheid
gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Feuerscheid

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ergebnisse aus der Sitzung  
des Ortsgemeinderates Feuerscheid 

vom 27.05.2026
Öffentliche Sitzung

TOP 1: Genehmigung Niederschrift Sitzung 09.04.2026
Der TOP wurde auf die nächste Sitzung verschoben.

TOP 2: Bauangelegenheiten
Erteilung des Einvernehmens gemäß § 36 BauGB
Bauantrag Anbau eines Einfamilienwohnhauses an bestehendes Ökonomie-
gebäude, Gemarkung Feuerscheid, Flur 2, Flurstück 90
Nach Beratung erteilte der Rat das Einvernehmen.

TOP 3: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
- Informiert wurde über den Baufortschritt im Laseler Weg.
- Die Kühlwagenbucht hinter dem Gemeindehaus soll im Zuge der Bau-

arbeiten im Gemeindeweg neu gestaltet werden. Der Rat beauftragt 
den Ortsbürgermeister, die nötigen Schritte einzuleiten.

- Informiert wurde über den Stand im Neubaugebiet „Kentenacker“.
- Die Firma Elsen wird Ende Juni Mulcharbeiten an den Wirtschaftswegen 

durchführen.
- Als Bewerber für „Lokal Stars“ der Fa. Westenergie wurde die Rentner-

band vorgeschlagen.

TOP 4: Anfragen von Ratsmitgliedern
- Das Ratsmitglied Hermann Schmitz, zugleich Vorsitzender der Jagd-

genossenschaft, informierte über eine Veranstaltung des Hegeringes 
Bitburg zum Thema „Unser Rotwild - Richtige Bewirtschaftung“, an der 
er teilgenommen hat.

- Es liegt eine Anfrage für eine Geschwindigkeitsreduzierung auf Tempo 
30 km/h in der Brunnenstraße vor. Das Anliegen wurde aus verschie-
denen Gründen abgelehnt. Stattdessen wird die Beschilderung an der 
Einfahrt „Rothecke“ in den Wirtschaftsweg geändert. Die neue Beschil-
derung lautet „Land- und Forstwirtschaftlicher Verkehr frei“ anstelle 
„Anlieger frei“. Außerdem sollen Hinweisschilder mit „Freiwillig Tempo 
30“ an einigen Stellen angebracht werden.

TOP 5: Anschaffung Porzellan DGH
Dem Ortsgemeinderat liegt ein Angebot für Porzellan von der Firma GHI, Bit-
burg, vor. Der Ortsgemeinderat Feuerscheid beschloss die Anschaffung von 
Porzellan für das Gemeindehaus.

Nichtöffentliche Sitzung
Beraten wurde über Finanz- und Bauangelegenheiten.

Ortsbürgermeisterin
 Elisabeth Spoo

Telefon 0170-82 33 633
Fleringen
www.fleringen.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Fleringen

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm
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TOP 5.2: Defekter Bodenbelag in der Kita
Es wurde beschlossen, die Fa. Michels, Gondenbrett, zu beauftragen, die 
Bodenflächen zu erneuern.

TOP 5.3: Neuanschaffung von 4 Traktorreifen
Es wurde beschlossen, dem Mindestbietenden der zwei vorliegenden Ange-
bote, der Fa. Kaut, Leidenborn, den Zuschlag zu erteilen.

TOP 5.4: Anschaffung von einem Pavillon für den Eingangsbereich DGH
Es wurde beschlossen, einen Pavillon zu beschaffen.

TOP 5.5: Sommerferienfreizeit
Die Ortsgemeinde stiftet für die Sommerferienfreizeit in Habscheid einen 
Betrag in Höhe von 500,- €.

TOP 6: Friedhof
Pflege des Friedhofs
Am Dienstag, 10.06.2026, trifft sich ein Arbeitskreis vor Ort, um Ideen zu ent-
wickeln, die die Gestaltung des Friedhofes in Zukunft betreffen. Es ergeben 
sich immer mehr Freiflächen durch abgebaute Grabstätten und der mittler-
weile vielfältigen Bestattungsmöglichkeiten.

Zudem ist der Friedhof ein „Wirtschaftsbetrieb“, der sich ausschließlich durch 
Gebühren und Umlagen finanzieren darf. In der Vergangenheit hatte die 
Ortsgemeinde außerordentliche Kosten durch die Reparatur der Kühlung der 
Leichenhalle.

TOP 7: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters

- Die ausführende Firma zur Sanierung Wirtschaftswegeverlängerung 
der Hofswaldstraße hat noch keinen genauen Termin genannt.

- Die Telekom installiert weitere Anschlusskästen in Hollnich: Mühlen-
weg, Buchenweg und „Steinekast“.

- Das Team um Christiane Tautges veranstaltet wieder Aktionstage in 
den Sommerferien 2026 für die Kinder. Recht herzlichen Dank für das 
Engagement.

- 19.05.2026 Teilnahme an der Ortsbürgermeisterkonferenz in Bitburg

- Kita Bedarfsplanung
- Bauturbo
- Gestaltungen von Friedhöfen

- Anfrage zur Instandhaltung von Feld- und Nutzungswegen – es wer-
den Ausbesserungen vorgenommen.

- Die Gründung des Fördervereins Kita Habscheid fand am 06. Mai statt.
- Wahltermin zum Landrat Eifelkreis ist der 30. August 2026

TOP 8:
Anfragen von Ratsmitgliedern

- Bushaltestelle Wanderparkplatz evtl. erneuern/ausbessern
- Erweiterung der Lüftungsanlage im DGH - es werden noch weitere 

Informationen eingeholt.
- Grundreinigung des DGHs über einen externen Anbieter anfragen.
- Anfrage zur Einweisung des Defibrillators – eine Anfrage wird gestellt.
- Tennisplatz bereinigen.

Nichtöffentliche Sitzung

Beraten wurde über Personalangelegenheiten.

Ortsbürgermeister
Hermann Rähles

Telefon 06553-3249
Heisdorf

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser

Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Heisdorf

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Widmungsverfügung
Aufgrund des Beschlusses des Ortsgemeinderates Habscheid vom 03.06.2026 
wird nachfolgend aufgeführte Wegeparzelle gemäß § 36 Abs. 1 Landesstra-
ßengesetz (LStrG) vom 01.08.1977 (GVBl. S. 273) in der derzeit geltenden Fas-
sung als Gemeindestraße dem öffentlichen Verkehr gewidmet:

Gemarkung Habscheid
Rosenweg
• Flur 9, Flurstück Nr. 12/28

Ein Plan, aus dem die Lage der gewidmeten Fläche ersichtlich ist, liegt wäh-
rend der Dienststunden in Zimmer 312 der Verbandsgemeindeverwaltung 
zur Einsichtnahme aus.

Die Widmung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich, in elektroni-
scher Form nach § 3 a Abs. 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes oder zur 
Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Prüm, Tiergartenstraße 
54, 54595 Prüm, oder unmittelbar beim Kreisrechtsausschuss, Trierer Straße 
1, 54634 Bitburg, einzulegen.

54595 Prüm, 29.06.2026
Verbandsgemeindeverwaltung Prüm

gez.
Dr. Johannes Reuschen

Bürgermeister

Ergebnisse aus der Sitzung  
des Ortsgemeinderates Habscheid  

vom 03.06.2026
Öffentliche Sitzung

TOP 1: Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19.03.2026
Die Sitzungsniederschrift wurde beschlossen.

TOP 2: Widmung der Gemeindestraße „Rosenweg“
Die Straße „Rosenweg“ wurde nunmehr endgültig hergestellt und durch die 
Gemeinde Habscheid übernommen. Diese ist daher nach dem Landesstra-
ßengesetz (LStrG) als Gemeindestraße für den öffentlichen Verkehr zu widmen.

Eine Nutzung als öffentliche Straße und die damit verbundenen Rechte und 
Pflichten des Trägers der Straßenbaulast setzen eine förmliche Widmung im 
Sinne des § 36 LStrG voraus.

Gemäß § 36 Abs. 1 Landesstraßengesetz (LStrG) in der Fassung vom 
01.08.1977 (GVBl. S. 273), zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22.12.2025 
(GVBl. S. 763) wird die nachfolgend aufgeführte Wegeparzelle in der Gemar-
kung Habscheid als Gemeindestraße für den öffentlichen Verkehr gewidmet:
• „Rosenweg“, Gemarkung Habscheid, Flur 9, Flurstück Nr. 12/28

Die genannte Wegeparzelle erhält damit die Eigenschaft einer Gemein-
destraße im Sinne des § 3 Nr. 3 a) LStrG.

Die Widmung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Widmung gemäß § 36 Abs. 3 LStrG 
öffentlich bekanntzumachen.

TOP 3: Begrifflichkeit „Bauturbo“
Es handelt sich um eine Sonderregelung, die Bauvorhaben von Wohnungen 
drastisch beschleunigen und vereinfachen soll.

TOP 4: Bauangelegenheiten
Erteilung des Einvernehmens gemäß § 36 BauGB

TOP 4.1: Bauvoranfrage Errichtung von 3 Einfamilienhäusern, 
 Gemarkung Hollnich, Flur 6, Flurstück 48
Der Bauvoranfrage wurde nach § 36 BauGB das Einvernehmen erteilt.

TOP 4.2: Errichtung eines Mehrfamilienhauses, Gemarkung Hollnich, 
Flur 6, Flurstück 48
Die Bauvoranfrage wurde vorläufig abgelehnt, es werden weitere Informati-
onen eingeholt und Gespräche geführt.

TOP 4.3: Bauvoranfrage Errichtung eines Einfamilienhauses,  
Gemarkung Habscheid, Flur 11, Flurstück 14-1
Die Sitzung wurde unterbrochen, der Bürger hat seine Anfrage vorgetragen.
Es werden weitere Informationen eingeholt, der Beschluss wird bis zur nächs-
ten Sitzung vertagt.

TOP 5: Vergaben
TOP 5.1: Garnituren
Es wurde beschlossen, Bierzeltgarnituren der Fa. Zingerle Group zu bestellen.
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Ortsbürgermeister
Manfred Klasen

Telefon 06553-3347

Lasel
www.lasel.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und 

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Lasel

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

 

 
 
 

Ortsbürgermeister
Roland Pütz

Telefon 06556-900893
Matzerath

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Matzerath

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister
Karl Hansen

Telefon 06553-1385
Hersdorf
www.hersdorf-eifel.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und 

 Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Hersdorf

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ergebnisse aus der Sitzung des 
Ortsgemeinderates Hersdorf vom 11.06.2026

Öffentliche Sitzung
TOP 1: Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.04.2026
Gegen die Niederschrift vom 16.04.2026 gab es keine Einwände. Sie gilt 
daher als genehmigt.

TOP 2: Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.05.2026
Gegen die Niederschrift vom 07.05.2026 gab es keine Einwände. Sie gilt 
daher als genehmigt.

TOP 3: Einwohnerfragestunde
Es waren keine Einwohner anwesend.

TOP 4: Vergaben Gemeindehaus
TOP 4.1: Estricharbeiten
Nachdem die Angebote für die Estricharbeiten am Gemeindehaus durch 
die Verwaltung rechnerisch, technisch und wirtschaftlich geprüft wurden, 
beschloss der Ortsgemeinderat den Auftrag an die mindestfordernde Firma 
N3Bau, 66809 Nalbach, zu vergeben.

TOP 4.2: Fassadenarbeiten
Nachdem die Angebote für die Fassadenarbeiten am Gemeindehaus durch 
die Verwaltung rechnerisch, technisch und wirtschaftlich geprüft wurden, 
beschloss der Ortsgemeinderat, den Auftrag an die mindestfordernde Firma 
Maler Berger, 54612 Lasel, zu vergeben.

TOP 4.3: Fensterbänke innen
Dem Ortsgemeinderat lagen 3 Angebote für die Fensterbänke innen vor:
Nach Prüfung der Angebote beschloss der Ortsgemeinderat, den Auftrag an 
die mindestfordernde Firma Natursteine Leisen GmbH, 54697 Neuheilen-
bach, zu vergeben.

TOP 5: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters

- Stand Renovierung Gemeindehaus
- Die Beete an der Hauptstraße am 30.05.2026 wurden durch den Förder-

verein und den Ortsgemeinderat gesäubert
- Besichtigung Kanal und Straße am Hohlweg durch VG und VG-Werk am 

05.06.2026
- Wahl des neuen Landrats am 30.08.2026

TOP 6: Anfragen von Ratsmitgliedern

- Ein Ratsmitglied fragte an, ob es eine Förderungsmöglichkeit gibt für 
eine Ladestation für E-Autos in der Gemeinde. Der Ortsbürgermeister 
wird versuchen, dies in Erfahrung zu bringen.

- Ein Ratsmitglied berichtete über Stand der neuen Homepage.
TOP 7: Bauangelegenheiten
Erteilung des Einvernehmens gemäß § 36 BauGB
Bauantrag Umbau bestehendes Wohngebäude in ein Mehrfamilienwohn-
haus mit 2 Wohneinheiten, Neubau Carport, Gemarkung Niederhersdorf, Flur 
7 Flurstück 18/3
Das Einvernehmen wurde erteilt.

Nichtöffentliche Sitzung

Beraten wurde unter anderem über Grundstücksangelegenheiten.

Wir sind zu erreichen unter der Telefonummer

06551 943-0
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Ortsbürgermeister
Oswin Hoffmann

Telefon 06552-7841
Olzheim
www.olzheim.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Olzheim

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister
Matthias Maas

Telefon 06556-7158
Orlenbach

Sitzung des Ortsgemeinderates Orlenbach
Bekanntmachung

Am Dienstag, 14. Juli 2026 findet um 19:30 Uhr eine Sitzung des Ortsgemein-
derates Orlenbach im Dorfgemeinschaftshaus in Schlossheck statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik
2. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
3. Anfragen von Ratsmitgliedern

Orlenbach, 03.07.2026
Ortsgemeinde Orlenbach

Matthias Maas, Ortsbürgermeister

Ortsbürgermeister
Harald Urfels

Telefon 06556/900236
Pronsfeld
www.pronsfeld-eifel.de

Sitzung des Bauausschusses  
der Ortsgemeinde Pronsfeld

Am Dienstag, 14. Juli 2026, findet um 20:00 Uhr eine Sitzung des Bauaus-
schusses der Ortsgemeinde im Bürgerhaus statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36 Baugesetzbuch

Pronsfeld, 03.07.2026
Harald Urfels, Ortsbürgermeister

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Pronsfeld

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ergebnisse aus der Sitzung des 
Ortsgemeinderates Pronsfeld vom 16.06.2026

Öffentliche Sitzung
TOP 1: Genehmigung öffentliche Niederschrift der Sitzung vom 
31.03.2026
Die Niederschrift wurde genehmigt.

Ortsbürgermeister
Theo Roderich

Telefon 06552 9116029
Neuendorf

Anmeldung zum Seniorentag am 06.08.2026
Für die Teilnahme am Seniorentag der Gemeinde Neuendorf bitte bis zum 
19.07.2026 beim Ortsbürgermeister, Tel.: 0151 10682035,anmelden.

Die Einladungen mit weiteren Infos folgen umgehend.

Theo Roderich
Ortsbürgermeister Ortsgemeinde Neuendorf

Jagdgenossenschaft Neuendorf
Landwirte im Bereich der Jagdgenossenschaft Neuendorf werden gebe-
ten, sich vor dem Mähen ihrer Felder beim Jagdaufseher Herrn Jan Zei-
mers (Tel. 0173-1848796) zu melden, sodass die Flächen vorher mit einer 
Drohne überflogen werden können, um eventuell dort sitzende Kitze zu 
entdecken und dann entsprechend herauszuholen.

gez. Lux
Jagdvorsteher

Ortsbürgermeister
Alexander Lindemann

Telefon 06553 9013677 
Niederlauch

Hinweis
Es wird hingewiesen auf die Einladung zur „Summer Party“ unter „Ortsge-
meinde Dingdorf“.

Ortsbürgermeister
 Herbert Thiel 

Telefon 06553-900880
Nimshuscheid

„Brigitte koocht - mir kuun“
Siehe Hinweis unter „Ortsgemeinde Lasel“ und www.lasel.de.

Ortsbürgermeister
Arno Meyer

Telefon 06553-9029535
Oberlauch

Hinweis
Es wird hingewiesen auf die Einladung zur „Summer Party“ unter „Ortsge-
meinde Dingdorf“.

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Oberlauch

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist immer

Montag, 9.00 Uhr.
Später eingehende Presseberichte können leider nicht mehr 

berücksichtigt werden!
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TOP 7: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
Grillhütte: Es gab bereits mehrere Anfragen zur Anmietung der Grillhütte. 
Aufgrund der fehlenden Toilettenanlage wurden jedoch einige Anfragen 
wieder zurückgezogen. Daher soll nun nach einer flexiblen Toiletten-Lösung 
gesucht werden, die nicht nur an der Grillhütte, sondern auch bei anderen 
Veranstaltungen innerhalb der Ortsgemeinde eingesetzt werden kann.

TOP 8: Anfragen von Ratsmitgliedern
TOP 8.1: Rundwanderwege optimieren
Einige der Wanderwege verlaufen auf kurzen Abschnitten entlang von Stra-
ßen. Zwar wird bei der Planung stets versucht, solche Strecken möglichst zu 
vermeiden, dies ist jedoch nicht immer umsetzbar. Da viele Wanderwege in 
der Eifel teilweise an Straßen vorbeiführen, ist es wichtig, dass Wanderinnen 
und Wanderer den fließenden Verkehr aufmerksam beobachten und eigen-
verantwortlich auf ihre Sicherheit achten. Aufgrund der vergleichsweise 
kurzen Straßenabschnitte auf unseren Wanderwegen wird die Verkehrssi-
cherheit daher in erster Linie durch die Aufmerksamkeit der Nutzer gewähr-
leistet.

TOP 8.2: „Tante Enso“ - Kündigungen
Es wird immer noch danach gefragt, wie man die Kündigungen einreicht. 
Hier der Eintrag aus der letzten Niederschrift, wie man am besten vorgeht:

Die Kündigung von myEnso-Genossenschaftsanteilen ist online per E-Mail an
teilhaber@enso-gruppe.de möglich. Eine Kündigung muss 3 Monate vor Jah-
resende (bis zum 30. September, wirksam zum Jahresende) erfolgen. Die Aus-
zahlung der Anteile erfolgt nach der darauffolgenden Generalversammlung im 
Folgejahr.

Schritte zur Online-Kündigung:

- Per E-Mail: Senden Sie Ihre Kündigung mit Angabe Ihrer Teilhabernummer
an teilhaber@enso-gruppe.de

- Im Kundenkonto: Alternativ können Anteile direkt im myEnso-Kunden-
konto unter „Meine Anteile“ gekündigt werden.

- Fristen: Kündigungen, die bis zum 30. September eingehen, ermöglichen 
eine Auszahlung nach der Generalversammlung im Folgejahr (meist Ende Juni).

Hinweis: Die Auszahlung der Anteile ist davon abhängig, dass das Mindestkapi-
tal der myEnso Teilhaber eG nicht unter 90% des Vorjahres fällt.

Wenn hier jemand Unterstützung benötigt, kann er sich gerne an den Orts-
bürgermeister oder an ein Gemeinderatsmitglied wenden.

TOP 8.3: Parkkontrolle Bahnhofstraße
Im Bereich von der Einmündung an der Hauptstraße bis zum ehemaligen 
Bahnhofsgebäude (heute Zahnarztpraxis) gilt ein absolutes Halteverbot. Auf 
diese Regelung wurde bereits mehrfach hingewiesen, unter anderem in der 
Dorfgruppe, auf der Internetseite der Ortsgemeinde sowie in verschiedenen 
Niederschriften.

Dennoch wird das Halteverbot immer wieder missachtet. Statt den nur etwa 
200 Meter entfernten öffentlichen Parkplatz zu nutzen, werden Fahrzeuge 
weiterhin im Halteverbotsbereich abgestellt. Dies führt regelmäßig zu Behin-
derungen und erschwert die Durchfahrt für andere Verkehrsteilnehmer.

Besonders problematisch ist dies, da dieser Bereich von größeren Fahrzeu-
gen wie Bussen und landwirtschaftlichen Maschinen genutzt werden muss. 
Hinzu kommt, dass derzeit auch die Feuerwehr diesen Streckenabschnitt 
regelmäßig für Aus- und Anfahrten benötigt. Durch abgestellte Fahrzeuge 
können wertvolle Fahrflächen verloren gehen und die Sicherheit sowie die 
Einsatzfähigkeit der Rettungskräfte beeinträchtigt werden.

Aus diesem Grund hat der Ortsgemeinderat beschlossen, das Ordnungsamt 
zu bitten, die Einhaltung des absoluten Halteverbots verstärkt zu kontrollie-
ren und bei Verstößen die erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen. Ziel ist es, 
die Verkehrssicherheit zu gewährleisten und die uneingeschränkte Nutzung 
der Straße für alle Verkehrsteilnehmer sicherzustellen.

TOP 8.4: Bordsteinkante und Hecken an Gehwegen
Zu diesem Thema wurde bereits mehrfach im Mitteilungsblatt sowie in der 
Dorfgruppe informiert und um Beachtung gebeten. Dennoch erreichen die 
Ortsgemeinde weiterhin vereinzelt Beschwerden darüber, dass Gehwege 
durch Hecken, Sträucher, abgestellte Gegenstände oder mangelnde Pflege 
teilweise nur eingeschränkt nutzbar sind.

Insbesondere für Personen mit Kinderwagen, Rollstuhl oder Rollator stellt 
dies ein Problem dar, da sie in solchen Fällen auf die Fahrbahn ausweichen 
müssen. Dies beeinträchtigt nicht nur die Barrierefreiheit, sondern kann auch 
zu gefährlichen Situationen im Straßenverkehr führen. Auch wenn es sich 
hierbei nur um einzelne Fälle handelt, ist die Situation nicht zufriedenstel-
lend und sollte im Interesse aller Bürgerinnen und Bürger verbessert werden.

Darüber hinaus wurde erneut auf die Verpflichtung hingewiesen, die Bord-
steinkanten und Entwässerungsrinnen entlang der Grundstücke sauber zu 
halten. 

TOP 2: Einwohnerfragestunde
Bürgerhaus Reinigung: Die Reinigungsleistung sei unzufriedenstellend. 
Besonders der Sanitärbereich wird bemängelt. Der Ortsbürgermeister spricht 
mit der Reinigungskraft.

Bürgerhaus Platz: Tische und Stühle stehen derzeit häufig ungeordnet im 
Bürgerhaus, sodass vor Veranstaltungen und Nutzungen ein erheblicher 
Aufwand für das Umstellen entsteht. Der Ortsbürgermeister wird daher eine 
grundlegende Raumordnung festlegen und diese fotografisch dokumentie-
ren. Die Bilder werden den Nutzern des Bürgerhauses zur Verfügung gestellt 
und dienen künftig als Orientierung dafür, in welchem Zustand die Räume 
nach der Nutzung wieder hinterlassen werden sollen.

Bürgerhaus Fundgrube: An der Garderobe bleiben zunehmend persönliche 
Gegenstände liegen. Es soll geprüft werden, ob eine Möglichkeit geschaffen 
werden kann, vergessene Sachen außerhalb der Tür abzuholen. Alternativ 
werden weitere Lösungen in Betracht gezogen, um die Rückgabe bezie-
hungsweise den Rücktransport von Fundsachen möglichst unkompliziert zu 
gestalten.

Stand Supermarkt: Der Projektierer hat derzeit noch weitere zeitkritische 
Verpflichtungen zu erfüllen und muss daher entsprechende Prioritäten set-
zen. Es wurde bereits länger auf die Realisierung eines Supermarktes gewar-
tet, sodass eine zusätzliche Verzögerung von ein bis zwei Monaten aus Sicht 
der Ortsgemeinde vertretbar wäre. Entscheidend ist, dass noch in diesem 
Jahr der Supermarkt fertiggestellt wird. Wenn ein genauerer Zeitplan vor-
liegt, wird er in der Dorfgruppe kommuniziert.

TOP 3: Bauangelegenheiten
Errichtung eines Einspeiseumspannwerkes „Umspannwerk WP Pronsfeld“ auf 
dem Grundstück der Gemarkung Pronsfeld, Flur 60, Flurstück Nr. 41
Das Einvernehmen wurde erteilt.

TOP 4: Finanzangelegenheiten
Info über Vergaben am Neubau Kita:
Sanitärtrennwände an meta Trennwandanlagen GmbH & Co. KG
und Schreinerarbeiten an Individueller Innenausbau Mertes GmbH & Co. KG

TOP 5: 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan der Ortsgemeinde 
Pronsfeld für das Jahr 2026
Dem Ortsgemeinderat lag die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit -plan 
der Ortsgemeinde Pronsfeld für das Haushaltsjahr 2026 zur Beratung und 
Beschlussfassung vor.

Die Ortsgemeinde beabsichtigt, für die Maßnahme „Neubau Dorfgemein-
schaftshaus und Feuerwehrgerätehalle“, einen Antrag auf Zuwendung des 
Landes aus dem Förderbereich: Investitionsstock zu stellen.

Die Bewilligung der Fördermittel ist an die Einhaltung der sog. Nivellierungs-
sätze (§ 17 II, Nr. 1,2 u. 3 Landesfinanzausgleichsgesetz) geknüpft. Diese lie-
gen bei der Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Grundstücke) bei 
345 v. H. und bei der Grundsteuer B (bebaute und unbebaute gewerbliche 
und private Grundstücke) bei 465 v. H.

In der Gemeinde Pronsfeld liegen die Realsteuerhebesätze bei der Grund-
steuer A aktuell bei 260 v. H. und bei der Grundsteuer B bei 350 v. H. – also 
unter den sog. Nivellierungssätzen.

Sofern eine Förderung bewilligt werden soll, müssen die Hebesätze, laut Mit-
teilung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier, zwingend an die 
Nivellierungssätze angepasst werden.

Eine Unterschreitung der Nivellierungssätze führt zum Verlust von Förder-
geldern, was die Investitionsfähigkeit der Gemeinde erheblich einschränken 
würde.

Nach Beratung beschloss der Rat eine rückwirkende Anhebung der Steuerhe-
besätze zum 01.01.2026 für den Bereich der Grundsteuer A und B im Rahmen 
der 1. Nachtragshaushaltssatzung.

TOP 6: Erhebung von Vorausleistungen für die erstmalige Herstellung 
der Gemeindestraße „Prümer Straße“
Zur Vermeidung von (zu hohen) Vorfinanzierungskosten für die Erschließung 
der Straße „Prümer Straße“ kann die Ortsgemeinde Vorausleistungen bis zur 
Höhe des voraussichtlichen endgültigen Beitrages erheben.

Es wird vorgeschlagen, eine Vorausleistung in Höhe von 80 % des voraus-
sichtlichen endgültigen Beitrages zu erheben.

Die endgültigen Erschließungsbeiträge werden nach Abschluss der Maß-
nahme aufgrund der Erschließungsbeitragssatzung der Ortsgemeinde 
Pronsfeld vom 15.03.1999 erhoben.

Der Ortsgemeinderat beschließt für die erstmalige Herstellung der Straße 
„Prümer Straße“ Vorausleistungen in Höhe von 80 % auf die zu erwartenden 
endgültige Beiträge zu erheben.

Die Erhebung erfolgt in 2 Raten von je 40 %. Die erste Rate wird zeitnah nach 
dem Baubeginn, die zweite Rate 6 Monate später fällig.
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Stadtbürgermeister
Markus Fischbach

Telefon 06551-6410
Prüm
www.stadtpruem.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und 

 Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der

Stadt Prüm und den Stadtteilen

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister
Helmut Nober

Telefon 06551-4664
Rommersheim
www.rommersheim.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Rommersheim

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Mitteilung der Friedhofsverwaltung 
Ortsgemeinde Rommersheim

Zu folgender Grabstätte

Bruno Reitmajer
* 28.01.1943, + 18.07.2001

beigesetzt auf dem Friedhof der Ortsgemeinde Rommersheim, sind der 
Friedhofsverwaltung keine Verantwortlichen bekannt bzw. ausfindig zu 
machen.

Gerade bei Starkregenereignissen ist ein ungehinderter Wasserabfluss von 
großer Bedeutung. Werden Bordsteinkanten, Straßenrinnen oder Straßen-
einläufe nicht regelmäßig von Laub, Erde und sonstigen Verschmutzungen 
befreit, kann dies dazu führen, dass das Regenwasser nicht mehr ordnungs-
gemäß abfließt. Die Folge können Wasseransammlungen auf Straßen und 
Gehwegen sowie verstopfte Abläufe sein, die ihre Funktion nicht mehr erfül-
len können.

Der Gemeinderat hat daher beschlossen, nochmals auf diese Themen hin-
zuweisen. Entsprechende Informationen werden erneut im Mitteilungsblatt, 
auf der Internetseite der Ortsgemeinde sowie in der Dorfgruppe veröffent-
licht. Zusätzlich erhalten die unmittelbar betroffenen Haushalte ein entspre-
chendes Hinweisschreiben in ihren Briefkasten.

Die Ortsgemeinde setzt weiterhin auf die freiwillige Mitwirkung der Grund-
stückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer. Bisher wurden nach 
den bisherigen Aufforderungen keine kostenpflichtigen Maßnahmen durch 
die Gemeinde veranlasst. Den betroffenen Haushalten wird nach Zustellung 
des Hinweises eine Frist von zwei Wochen eingeräumt, um die erforderlichen 
Arbeiten selbst durchzuführen.

Sollten die Mängel nach Ablauf dieser Frist weiterhin bestehen, werden die 
notwendigen Arbeiten durch die Gemeindearbeiter ausgeführt. Die hierbei 
entstehenden Kosten werden den jeweiligen Grundstückseigentümern von 
der Ortsgemeinde in Rechnung gestellt. Ziel dieser Vorgehensweise ist es, die 
Verkehrssicherheit, die Barrierefreiheit sowie die Funktionsfähigkeit der Stra-
ßenentwässerung dauerhaft sicherzustellen.

TOP 8.5: Spielgeräte öffentlicher Spielplatz Kita
Es wurde aus der Bevölkerung darauf hingewiesen, dass sich die Spielgeräte 
auf dem Spielplatz nicht mehr in einem einwandfreien Zustand befinden 
und teilweise alters- sowie verschleißbedingte Mängel aufweisen. In diesem 
Zusammenhang wurde angeregt, den Zustand der vorhandenen Spielgeräte 
zu überprüfen und die weitere Nutzung des Spielplatzes grundsätzlich zu 
bewerten. Das ist bereits in Zusammenarbeit mit der Verbandsgemeindever-
waltung Prüm geschehen und die Situation wird verbessert.

Dabei wurde auch die Frage aufgeworfen, ob es weiterhin erforderlich ist, an 
diesem Standort einen öffentlichen Spielplatz vorzuhalten. Hintergrund die-
ser Überlegung ist, dass auf dem zentralen und deutlich größeren Spielplatz 
der Ortsgemeinde bereits zahlreiche Spielmöglichkeiten vorhanden sind, die 
auch von kleineren Kindern genutzt werden können. Der Spielplatz bei der 
Kita soll dann auch „nur“ für die Kinder der Kita nutzbar sein.

Zusätzlich wurde darauf hingewiesen, dass in den vergangenen Monaten 
wiederholt Jugendliche auf dem Spielplatz angetroffen wurden, die die 
Anlage nicht entsprechend ihrer Zweckbestimmung genutzt haben. Hier-
durch kam es vereinzelt zu Verunreinigungen und Beschädigungen, was den 
Verschleiß der Anlage zusätzlich begünstigt und zu weiteren Unterhaltungs-
aufwendungen führt.

Der Ortsgemeinderat wird sich daher mit der zukünftigen Nutzung und Aus-
gestaltung des Spielplatzes befassen. Hierbei sollen sowohl der Zustand der 
vorhandenen Spielgeräte als auch die tatsächliche Nutzung, die anfallenden 
Unterhaltungskosten und die vorhandenen Alternativen innerhalb der Orts-
gemeinde berücksichtigt werden.

Nichtöffentliche Sitzung
Beraten wurde über Grundstücks- und Bauangelegenheiten. Außerdem 
lagen mehrere Anfragen von Ratsmitglieder vor.

Aktuelle Meldungen aus Ihrer 
Verbandsgemeinde 
finden Sie unter 
www.pruem.de

Immer gut informiert

Ihre Verbandsgemeinde im Internet unter

www.pruem.de
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Eine Umleitung erfolgt über Büdesheim und Baselt. Die Fertigstellung ist für 
Ende Juli 2026 vorgesehen.

Alle Informationen zur Vollsperrung erhalten Sie auf dem Mobilitätsportal
unter www.verkehr.rlp.de.
Der Landesbetrieb Mobilität Gerolstein bittet alle Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die auftretenden Verkehrsbeeinträchtigungen.

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Schwirzheim

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister
Herbert Alff

Telefon 06553-2790
Seiwerath

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Seiwerath

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister
Herbert Meyer

Telefon 06551/960978
Sellerich
www.sellerich.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Sellerich

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister Bruno Büsch
Telefon 06558-9004640

oder 0151-12759802
Wallersheim
www.wallersheimeifel.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Wallersheim

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Die Ruhezeit und das Nutzungsrecht ist abgelaufen. Die Ortsgemeinde Rom-
mersheim beabsichtigt diese Grabstätten einzuebnen.

Sollten sich bis zum 31.07.2026 keine Personen melden, die die Erhaltung 
der vorgenannten Grabstätte wünscht und für die Pflege verantwortlich 
zeichnet, so wird diese durch die Ortsgemeinde Rommersheim eingeebnet.

Rommersheim, den 02.07.2026
Friedhofsverwaltung

Ortsbürgermeister
Michael Brodel

Telefon 0170-8906595
Roth

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Roth bei Prüm

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister
Johannes Arenth

Telefon 0178-5544751
Schönecken
www.schoenecken.de

Sprechzeiten des  
Ortsbürgermeisters Johannes Arenth

Nächste Sprechstunde des Ortsbürgermeisters:
Freitag, 10.07., von 17.00 bis 18.00 Uhr im Büro im Rathaus

Sitzung des Ortsgemeinderates Schönecken
Bekanntmachung

Am Mittwoch, 15. Juli 2026 findet um 19:00 Uhr eine Sitzung des Ortsge-
meinderates Schönecken im Tagungsraum im „Gasthaus am alten Amt“ statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Vorstellung des Projektes „Windkraft Gemeindewald Webbüsch“
3. Bebauungsplan Sondergebiet „Photovoltaik“ - Frühzeitige Beteiligung
4. Annahme von Spenden
5. Sanierung der Glasfassade am „Forum im Flecken“
6. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
7. Anfragen von Ratsmitgliedern
Nichtöffentliche Sitzung
1. Vergaben
2. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
3. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters

Schönecken, 03.07.2026
Ortsgemeinde Schönecken

Johannes Arenth, Ortsbürgermeister

Ortsbürgermeister
Günter Backes

Telefon 0156 79439993

Schwirzheim
www.schwirzheim.de

Landesbetrieb Mobilität (LBM) Gerolstein
K 172 – Vollsperrung zwischen Schwirzheim und Büdesheim

Am 09.07.2026 starten Sanierungsarbeiten im Zuge der K 172.

Der Landesbetrieb Mobilität Gerolstein beabsichtigt im Auftrag des Eifelkrei-
ses Bitburg-Prüm die Erneuerung eines Querdurchlasses zwischen Schwirz-
heim und Büdesheim. Aufgrund der vorhandenen Fahrbahnbreiten und der 
rechtlichen Regelungen ist für die Sanierung des Querdurchlasses eine Voll-
sperrung für den gesamten Abschnitt notwendig. Diese dient der Sicherheit 
der Arbeiter vor Ort und auch der Verkehrsteilnehmer.
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Nachruf
In aufrichtiger Trauer nehmen wir Abschied von

Herrn Leo Ballmann

der am 17.06.2026 im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene gehörte 35 Jahre dem Jagdvorstand der Jagdgenos-
senschaft Willwerath an.

Der Verstorbene hat jederzeit seine Aufgaben mit Umsicht und Tatkraft 
im Interesse und zum Wohle der Jagdgenossenschaft Willwerath wahr-
genommen.

Die Jagdgenossinnen und Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Will-
werath danken dem Verstorbenen für seine langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit und werden ihm über den Tod hinaus ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Jagdgenossenschaft Willwerath
Klaus Paas, Jagdvorsteher

Ortsbürgermeister
Thomas Backes

Telefon 0173-9585485
Winringen

Hinweis
Es wird hingewiesen auf die Einladung zur „Summer Party“ unter 

„Ortsgemeinde Dingdorf“.

Ortsbürgermeister
Leo Knauf

Telefon 06555-1322
Winterscheid

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Winterscheid

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister
Edgar Henkes

Telefon 06555-1206

Winterspelt
www.winterspelt.de

Vertretung Ortsbürgermeister
Ortsbürgermeister Edgar Henkes wird in der Zeit vom 13.07.2026 bis zum 
31.07.2026 durch den 1. Beigeordneten Ferdinand Michels vertreten (Tel. 
06555/9017620 oder Mobil: 0151 46359936).

Ortsgemeinde Winterspelt

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und 

 Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Winterspelt

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm

Ortsbürgermeister
Pietro Di Stefano

Tel. 06551 1473805
Watzerath

Vertretung Ortsbürgermeister
Ortsbürgermeister Pietro Di Stefano wird in der Zeit vom 20.07. bis einschl. 
25.07.2026 durch den 1. Beigeordneten Christian Schmitz vertreten.

Ortsgemeinde Watzerath

Rentnertrupp Ortsgemeinde Watzerath

Wir treffen uns am Freitag, 17. Juli 2026,
um 20:00 Uhr im DGH, um gemeinsam
Ideen zu sammeln und unseren ersten

Arbeitseinsatz zu planen. 

Rentnertrupp
Ortsgemeinde Watzerath

Wenn Du Lust und Zeit hast, Dich bei
uns in der Ortsgemeinde ehrenamtlich

zu engagieren, dann bist Du bei uns
genau richtig! 

Ortsbürgermeister Michael Görres
Tel. 06553 900418 

oder 0157 39592340
ortsbuergermeister-wawern@t-online.de

Wawern
www.wawern-eifel.de

„Brigitte koocht - mir kuun“
Siehe Hinweis unter „Ortsgemeinde Lasel“ und www.lasel.de.

Ortsbürgermeister
Klaus Keil

Tel. 0152 22666665
Weinsheim
www.weinsheim-eifel.de

Mobile Abwasserentsorgung
Entleerung von Hauskläranlagen und  

Sammelgruben für häusliches Abwasser
Ab dem 13. Juli 2026 ist vorgesehen, die Inhalte der Hauskläranlagen und 
Sammelgruben für häusliches Abwasser in der Ortsgemeinde

Weinsheim

gemäß den gesetzlichen und satzungsrechtlichen Vorgaben mobil zu entsorgen.

Darüber hinaus wird auf die Bekanntmachung der Abwasserentsorgung für 
die Gemeinde Auw bei Prüm (ab Absatz 2) verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Verbandsgemeindewerk Prüm
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- Kita-Beiratssitzung am 30.06.2026; Mängelliste vom 06.05.26 des 
Gesundheitsamtes zur Kita Winterspelt

- Hinweis auf Baubeschreibung des LBM für die geplanten Bauabschnitte L 16
- Stand Windkraft
- Stand Baufortschritt Sportgebäude
- neuer WLAN-Router im Gemeindehaus
- Auslaufen der Frist für Wiederaufbauhilfen zur Flut 2021 zum 

30.06.2026:
Ergebnis Ortstermin mit VGV Prüm in Heckhalenfeld am „Irmischweg“ 
am 13.05.26

- Ortsbürgermeisterkonferenz am 19.05.2026 in Bitburg
- Westnetz LokalStars Award 2026 : Kita Projekt wurde fristgerecht ein-

gereicht
- Stand Regulierung Schaden Bushalte Wallmerath
- Demonstrationsveranstaltung in der Gemeinde Winterspelt am 

30.05.2026
- Absenkung Gehweg bei Hauptstr. 46; Ausführung durch Fa. Wagner, 

Mettendorf gepl.
- Gespräch am 01.07.26 mit Bgm. Reuschen bei Alain Stellmann,  

Burg-Reuland wg Aueler Weg
- Landratswahl am 30.08.2026; Stichwahl am 20.09.2026

TOP 7: Anfragen von Ratsmitgliedern

- Die Planung für die neue Zufahrt zum Gemeindehaus sollte zeitnah 
angegangen werden

- Problem Gießkannendiebstahl auf dem Friedhof Winterspelt
- Reparatur Absenkung in der Pulverstraße bei Haus Nr. 16 soll im Zuge 

der Umleitung beim Ausbau der K 106 erfolgen

Nachrichten anderer Behörden und Stellen

Die Autobahn GmbH
A60: Fahrbahnsanierung zwischen der AS Prüm und  

der AS Bitburg führt zu Verkehrseinschränkungen
Die Niederlassung West der Autobahn GmbH des Bundes lässt von Anfang 
Juli bis Mitte November 2026 im Zuge der A60 in Fahrtrichtung Wittlich 
zwischen der Anschlussstelle (AS) Prüm und der AS Bitburg die Fahrbahn 
auf einer Streckenlänge von rund 4,5 Kilometern sanieren. Im Rahmen der 
Maßnahme werden die Asphaltdeckschicht und die Asphaltbinderschicht 
erneuert. Darüber hinaus wird die AS Waxweiler in Fahrtrichtung Wittlich 
saniert.

Für die Dauer der Bauarbeiten wird der Verkehr auf einem verengt geführten 
Fahrstreifen in Fahrtrichtung Wittlich und einem verengt geführten Fahrstrei-
fen in Fahrtrichtung Prüm/ Belgien geführt. Die AS Waxweiler in Fahrtrich-
tung Wittlich wird während der Sanierungsarbeiten temporär gesperrt. Eine 
örtliche Umleitung wird eingerichtet.

Ergebnisse aus der Sitzung  
des Ortsgemeinderates Winterspelt  

vom 09.06.2026
Nichtöffentliche Sitzung

Beraten wurde über Grundstücks-, Bau- und Personalangelegenheiten sowie 
über Vergaben.

Öffentliche Sitzung
TOP 1: Einwohnerfragestunde
Es waren keine Einwohner anwesend.

TOP 2: Vergaben
Ersatz-Neubau Sportplatzgebäude Winterspelt

TOP 2.1: Fliesenarbeiten
Es wurden 3 gültige Angebote durch Bieter eingereicht.
Mindestfordernder Bieter ist die Firma Fliesen Heck, L-Beiler.
Der Ortsgemeinderat beschloss, den Auftrag für die Fliesenarbeiten an die 
mindestfordernde Fliesen Heck, L-Beiler, zu erteilen.

TOP 2.2: Materiallieferung Elektro
Es wurden 2 gültige Angebote durch Bieter eingereicht.
Mindestfordernder Bieter ist die Firma TM Elektrotechnik, Winterspelt.
Der Ortsgemeinderat beschloss, den Auftrag für die Materiallieferung an die 
mindestfordernde Firma TM Elektrotechnik, Winterspelt, zu erteilen.

TOP 2.3: Materiallieferung Heizung und Sanitär
Es wurden 3 gültige Angebote durch Bieter eingereicht.
Mindestfordernder Bieter ist die Firma Weinand, Bleialf.
Der Ortsgemeinderat beschloss, den Auftrag für die Materiallieferung Hei-
zung und Sanitär an die mindestfordernde Firma Weinand, Bleialf, zu erteilen.

TOP 2.4: Photovoltaikanlage
Es wurden 2 gültige Angebote durch Bieter eingereicht.
Mindestfordernder Bieter ist die Firma Armin Gillenkirch GmbH, Rommersheim.
Der Ortsgemeinderat beschloss, den Auftrag für die Photovoltaikanlage an 
die mindestfordernde Firma Armin Gillenkirch GmbH, Rommersheim, zu 
erteilen.

TOP 3: Erneuerung und Erweiterung der Straßenbeleuchtung im Zuge 
des Ausbaues der K 106 und der L 16; Vergabe der Straßenbeleuch-
tungsarbeiten
Der Ausbau der K 106 (Heckhalenfelderstraße) sowie der L 16 (Hauptstraße) 
ist (durch den LBM) bereits seit geraumer Zeit geplant. Für die Erneuerung 
und Erweiterung der Straßenbeleuchtung gab es von Westenergie ein 
Angebot vom 22.10.2021 mit einer Auftragssumme i. H. v. 64.924,- €. Der 
Ortsgemeinderat hatte mit Beschluss vom 16.11.2021 der Auftragsvergabe 
zugestimmt und der Auftrag wurde erteilt.

Da mit der Maßnahme bzw. den Bauarbeiten noch immer nicht begonnen 
wurde und sich die Westenergie nur bis zum 31.03.2023 an ihr Angebot 
gebunden hielt, wurde ein neues Angebot (vom 06.05.2026) vorgelegt. 
Aufgrund allgemeiner Kostensteigerungen liegt die Angebotssumme nun 
bei 72.323,23 €. Dabei wurde bereits ein Leuchten-Modell aufgrund der 
enormen Preisentwicklung gegen ein vergleichbares und preisgünstigeres 
Modell eines anderen Anbieters ausgetauscht.

Der Ortsgemeinderat beschloss, den Auftrag zur Erneuerung und Erweite-
rung der Straßenbeleuchtung im Zuge der Ausbaumaßnahme K 106 (Heck-
halenfelderstraße) und L 16 (Hauptstraße) an die Westenergie AG, 54294 
Trier, zu vergeben.

Als Ergänzung des Beleuchtungsplanes soll eine weitere Lampe unterhalb 
der Lampe L19 Richtung Friedhof gesetzt werden, damit der geplante Fuß-
weg zum Friedhof ausreichend beleuchtet ist.

TOP 4: Bau und Grundstücksangelegenheiten
Entwurf Wegenutzungsvertrag vom 29.05.2026 der Fa ENERPARC für 
die PV-Anlagenplanung in Winterspelt
Der Vertragsentwurf wurde dem Ortsgemeinderat vorgestellt. Vorab war der 
Vertrag von der Verbandsgemeindeverwaltung geprüft und vom Grundsatz 
her zugestimmt worden.

Der Ortsgemeinderat erteilt dem Ortsbürgermeister die Ermächtigung, dass 
der Vertrag, ggf. noch geringfügig angepasst, unterzeichnet werden kann.

TOP 5: Finanzangelegenheiten
- / -

TOP 6: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
Der Vorsitzende informierte den Ortsgemeinderat über:
- Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2025 (Belege) durch den 

gemeindlichen Rechnungsprüfungsausschuss
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Landesbetrieb Mobilität (LBM) Gerolstein
B 51 - Teilsperrung wegen Mäharbeiten

Am Dienstag, den 21.07.2025, kommt es zu Verkehrsbehinderungen im 
Zuge der B 51 zwischen den Anschlussstellen A 60 und Rommersheim.
Wegen Mäh- und Pflegearbeiten muss die Fahrspur in Richtung Köln zwi-
schen dem Kreisverkehr an der Anschlussstelle A 60 und der Anschlussstelle 
Rommersheim zwischen 7:30 Uhr und 15:30 Uhr für den Verkehr gesperrt 
werden.
Die Fahrspur in Richtung A 60 (Prüm) bleibt dabei offen.

Am Mittwoch, den 22.07.2025 kommt es zu Verkehrsbehinderungen 
im Zuge der B 51 zwischen den Anschlussstellen Rommersheim und 
Dausfeld.
Wegen Mäh- und Pflegearbeiten muss die Fahrspur in Richtung Köln zwi-
schen der Anschlussstelle Rommersheim und der Anschlussstelle Dausfeld 
zwischen 7:30 Uhr und 15:30 Uhr für den Verkehr gesperrt werden.
Die Fahrspur in Richtung A 60 (Prüm) bleibt dabei offen.

Die jeweiligen Umleitungsstrecken werden durch die Straßenmeisterei Prüm 
eingerichtet.

Alle Informationen zur Sperrung erhalten Sie auf dem Mobilitätsportal
unter www.verkehr.rlp.de.

Der Landesbetrieb Mobilität Gerolstein bittet alle Verkehrsteilnehmer wäh-
rend der Bauzeit um Verständnis für die auftretenden Verkehrsbeeinträchti-
gungen.

Kirchen und Religionsgemeinschaften

Pfarrei Arzfeld-Neuerburg
Samstag, 11. Juli
17:30 Mettendorf Vorabendmesse
19:00 Binscheid Vorabendmesse
Sonntag, 12. Juli
9:30 Neuerburg Hochamt
9:30 Geichlingen Hochamt
9:30 Eschfeld Hochamt
11:00 Arzfeld Hochamt, anschließend herzliche Einladung zum 

Kirchen-Café vor der Kirche
11:00 Rodershausen Hochamt
14:30 Nusbaum Taufe

Bevor die eigentlichen Sanierungsarbeiten beginnen, wird in der Zeit von 
Montag, 6. Juli 2026, bis voraussichtlich Mittwoch, 5. August 2026, die 
Baustellenverkehrsführung einschließlich der Herstellung von Mittelstrei-
fenüberfahrten eingerichtet. Der Verkehr wird während dieser Arbeiten in 
beiden Fahrtrichtungen einstreifig am Baufeld vorbeigeführt. Nach Einrich-
tung der Baustellenverkehrsführung wird der Verkehr Mitte August 2026 für 
die Dauer der Maßnahme auf die Richtungsfahrbahn Prüm/ Belgien umge-
legt und hier jeweils auf einem verengt geführten Fahrstreifen in Fahrtrich-
tung Wittlich und in Fahrtrichtung Prüm/ Belgien geführt.

Die eigentlichen Arbeiten beginnen sodann am Freitag, 14. August 2026, 
im Bereich der Anschlussstelle Waxweiler in Fahrtrichtung Wittlich. Die 
Anschlussstelle ist während der Arbeiten für rund 5 Wochen bis circa Ende 
September 2026 gesperrt. Eine örtliche Umleitung ist eingerichtet und führt 
den abfahrenden Verkehr ab der AS Prüm über die Bedarfsumleitung U6 in 
Richtung AS Waxweiler. Der auffahrende Verkehr wird über die Bedarfsum-
leitung U8 zur AS Bitburg zur Auffahrt auf die A60 in Fahrtrichtung Wittlich 
geführt. Nach Abschluss der Arbeiten steht die Anschlussstelle den Verkehrs-
teilnehmenden wieder wie gewohnt zur Verfügung.

Nach der Sanierung der Anschlussstelle werden die Arbeiten entlang der 
Hauptstrecke fortgesetzt. Geeignete Witterung und ein planmäßiger Bauab-
lauf vorausgesetzt, werden die Arbeiten Mitte November 2026 beendet. 
Nach Abschluss der Arbeiten steht der Streckenabschnitt den Verkehrsteil-
nehmenden wieder wie gewohnt zur Verfügung.

Die Autobahngesellschaft investiert rund 6,1 Millionen Euro in die Sanie-
rungsmaßnahme. Die Kosten trägt der Bund.

Die Autobahn GmbH bittet die Verkehrsteilnehmenden um eine umsichtige 
Fahrweise im Baustellenbereich und auf der Umleitungsstrecke sowie um 
Verständnis für die aufgrund der notwendigen Maßnahmen unvermeidba-
ren Verkehrsbeeinträchtigungen.

Verbandsgemeindeverwaltung Gerolstein

Unsere Homepage  
mit allen aktuellen 

Themen rund um die 
Verwaltung 

finden Sie unter: 
www.pruem.de
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Vinzentiner in Niederprüm
Messe in der Hauskapelle: Sonntag, 19.00 Uhr

Gottesdienst im Krankenhaus Prüm
In der Kapelle des St. Josefs-Krankenhauses Prüm wird jeden Samstag 
um 16 Uhr eine Eucharistiefeier gehalten. Die Patienten haben anschlie-
ßend Gelegenheit, die heilige Kommunion zu empfangen.
Zu diesem Gottesdienst sind auch die Gläubigen aus dem pastoralen Raum 
Prüm herzlich eingeladen.

Gottesdienst im Seniorenhaus St. Elisabeth Prüm
Heilige Messe in der Hauskapelle
Montag bis Samstag um 10.30 Uhr, Sonntag um 17.00 Uhr

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Prüm, Waldstr. 13
Gottesdienstzeiten: Sonntag, 10.00 Uhr; abweichende Gottesdienstzeiten
und weitere Info unter www.nak-trier.de.

Zeugen Jehovas Versammlung Prüm
10. Juli bis 12. Juli Kongress mit dem Motto: 
„Ewiges Glück“ in der Trier/SWT Arena.
Das Programm beginnt jeweils um 9:20 Uhr mit einem Lied. Es folgen Vor-
träge über messianische Prophezeiungen und ihre Erfüllung, den kostbaren 
Schatz, den jeder finden kann, wie wir uns Jesus zum Vorbild nehmen kön-
nen, die Glücklichpreisungen werden erklärt und es wird gezeigt, was wir aus 
Jesu Vergleichen lernen.
An jedem Kongresstag wird eine Folge der spannenden und zu Herzen 
gehenden Videoserie: „Die gute Botschaft von Jesus“ gezeigt. Erleben Sie mit, 
wie Jesus Menschenmengen lehrt, Kranke heilt und Tote wieder zum Leben 
bringt. Das komplette Programm findet man auf www.JW.org. Eintritt frei! 
Jeder ist herzlich willkommen.

Pfarrei Prümer Land St. Maximin
Gottesdienstordnung

Samstag, 11.07.
19:00 Uhr Schwirzheim Vorabendmesse
Sonntag, 12.07.
09:00 Uhr Wallersheim Hochamt
09:00 Uhr Weinsheim Hochamt
10:30 Uhr Prüm Hochamt für die Pfarrei
10:30 Uhr Rommersheim Hochamt
Montag, 13.07.
17:00 Uhr Prüm Fatima-Rosenkranz
Dienstag, 14.07.
19:00 Uhr Wallersheim Heilige Messe
19:00 Uhr Giesdorf Heilige Messe
Mittwoch, 15.07.
09:00 Uhr Prüm Heilige Messe in der Drei-Ärzte-Kapelle
Donnerstag, 16.07.
19:00 Uhr Rommersheim Friedensgebet
19:00 Uhr Weinsfeld Heilige Messe
Freitag, 17.07.
14:30 Uhr Schwirzheim Rosenkranzgebet für die ganze Pfarrei
19:00 Uhr Gondelsheim Heilige Messe
19:00 Uhr Oos Heilige Messe

Pfarrei Westeifel St. Willibrord
Samstag, 11. Juli, Hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron Europas
14:00 Uhr Waxweiler Stille Anbetung und Beichtgelegenheit
16:00 Uhr Waxweiler 

Altenheim
Vorabendmesse

17:30 Uhr Ringhuscheid Vorabendmesse
19:00 Uhr Lambertsberg Vorabendmesse
Sonntag, 12. Juli, 15. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr Schönecken Hochamt
11:00 Uhr Niederlauch Hochamt
11:00 Uhr Waxweiler Hochamt
Dienstag, 14. Juli, 15. Woche im Jahreskreis
15:00 Uhr Uppershausen Gebetsstunden für alle Kranken
19:00 Uhr Plütscheid Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. Juli, Hl. Bonaventura
10:00 Uhr Waxweiler Altenheim Eucharistiefeier

Pfarrei St. Marien Bleialf
Samstag 11.07.
14:00 Brandscheid Hl. Messe mit Trauung
18:30 Roth Rosenkranz für den Frieden
19:00 Roth Vorabendmesse
19:00 Winterspelt
Sonntag 12.07.
09:00 Habscheid Hl. Messe zum 60-jährigen Bestehen 

des Sportvereins
09:00 Lünebach Hl. Messe
10:30 Bleialf Hl. Messe
10:30 Sellerich Hl. Messe
Montag 13.07.
19:00 Ihren Hl. Messe zu Ehren des Heiligen Heinrich
Dienstag 14.07.
15:00 Habscheid Rosenkranz für den Frieden
19:00 Laudesfeld Hl. Messe
Mittwoch 15.07.
19:00 Auw Hl. Messe
19:00 Heckhalenfeld Hl. Messe
Donnerstag 16.07.
10:30 Habscheid Hl. Messe im Altenheim
19:00 Masthorn Hl. Messe
19:00 Roth Rosenkranz für Priester, 

Ordensleute und Kranke
Freitag 17.07.
18:00 Brandscheid Gebetszeit in der Kirche
19:00 Mützenich Hl. Messe

Evangelische Kirchengemeinde Prüm
Sonntag, 12.07.
10:00 Uhr Gottesdienst in Prüm.

Sommer-Themen-Reihe: Jeden Sonntag wird ein Kunstwerk 
von Edvard Munch (Künstler aus Norwegen) im Licht von bib-
lischen Texten besprochen. Herzliche Einladung!

Dienstag, 14.07.
14:30 Uhr Seniorencafé
Donnerstag, 16.07.
10:00 Uhr Singkreis
Für weitere Informationen:
Pfarrerin Ilona Fritz, Tel. 06551 828420
Sprechzeiten: Di 14:00 – 17:30 Uhr, Do 09:30 – 13:00 Uhr
Gemeindebüro, Tel. 06551 8285238
Öffnungszeiten: Mo, Do 08:00 – 13:00 Uhr, Di 12:00 – 16:00 Uhr
Hillstraße 15, 54595 Prüm
pruem@ekir.de, www.evangelische-kirche-pruem.de

Evangelisch freie Gemeinde (EfG) Prüm
Jahreslosung 2026:

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5) Mit die-
sem Bibelwort gehen wir zuversichtlich durch 2026.
Sommerpause bis 19. Juli. An diesen Sonntagen finden keine Gottes-
dienste statt.
Ab dem 26. Juli wieder jeden Sonntag um 10:00 Uhr.

Hauskreise/Bibelkreise:
Herzliche Einladung an alle, die über den christlichen Glauben miteinander 
ins Gespräch kommen wollen und die Bibel gemeinsam studieren möchten – 
jeweils donnerstags um 19:30 Uhr an wechselnden Orten.

Gebetstreffen:
dienstags um 08:30 Uhr und donnerstags um 08:00 Uhr

Bibelkreis für Frauen:
donnerstags um 09:30 Uhr
Das Gebetstreffen und der Bibelkreis für Frauen finden jeweils in den Gemein-
deräumen statt.

Evangelisch freie Gemeinde (EfG) Prüm
Gondenbretter Weg 2-54595 Prüm. Kontaktperson: Karl Heinz Rach, 
Tel. 06551 9813682, E-Mail: buero@efg-pruem.de, www.efg-pruem.de
und www.efg-pruem.de/termine
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CDU Fraktion der Verbandsgemeinde Prüm
Die CDU Fraktion im Verbandsgemeinderat steht allen Bürgerinnen und Bür-
gern der Verbandsgemeinde Prüm für persönliche Gespräche zur Verfügung.
Wir sind offen für Ihre Anregungen zu aktuellen politischen Themen.
Klaus Keil 0152 22666665; Peter Meyer 0151 59419020; Peter Nahrings 0175 
8797713.

Die Initiative Digitale Kümmerer des Eifelkreises Bitburg-Prüm hat in 
Kooperation mit dem DRK- 
nach Prüm eingeladen. 

konkrete Maßnahme zur Förderung der digitalen Teilhabe älterer 
Menschen. Hierfür fahren Digitalexperten mit Infomobilen durch ganz 
Deutschland. 

Erfahren Sie in unserer Veranstaltung, wie Sie Informationen im 
Netz kritisch bewerten und sicher mit digitalen Medien umgehen.
  

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Donnerstag, 16. Juli, Unsere Liebe Frau auf dem Berge Karmel
19:00 Uhr Uppershausen Eucharistiefeier
Freitag, 17. Juli, 15. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr Feuerscheid Eucharistiefeier
Anbetung und Lobpreis am dritten Freitag im Monat

Schulnachrichten

 

 

Förderverein  
Grundschule Burbach/Eifel e.V.   
foerderverein-gs-burbach@gmx.de 

 
 

 

 

 
 

VEREINE UND VERBÄNDE
aus der Verbandsgemeinde Prüm

Eifelverein Bleialf - Schneifel e.V.
Wanderung im Naturpark Südeifel

Am Sonntag, 12. Juli 2026 lädt der Eifelverein Bleialf-Schneifel zu einer 
Rundwanderung nach Merlscheid ein.

Start 14.00 Uhr ab Marktplatz Bleialf mit Pkw zum DGH Merlscheid.

Fahrtkosten für Mitfahrer: 2 €. Mittelschwere Rundwanderung auf dem Wan-
derweg 88 im Islek, ca.10,5 km mit Rucksackverpflegung.

Wanderführerin Maria Weinand, Tel.0151 22634437

Sie erreichen die
Verwaltung 

unter
& 06551 943-0
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Richten Sie Ihre Anfrage einfach per Mail an info@afd-bitburgpruem.de
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.afd-
bitburgpruem.de

Bündnis 90/Die Grünen  
Kreisverband Eifelkreis Bitburg-Prüm

Geschäftsstellenanschrift: Mühlenweg 41, 54646 Bettingen

Vorsitz/Sprecherin: Lydia Enders, Bettingen, Tel: 06527-9331113, Mail: info@
gruenekvbit.de
Weitere Infos zu den Ratsmitgliedern unter www.gruene-bitburg-pruem.de.
Fraktion im Kreistag des Eifelkreises: Fraktionsvorsitzender Ernst Weires, Bit-
burg-Stahl, Mobil: 0171-2799401, Mail: ernst.weires@t-online.de

Fraktion im Verbandsgemeinderat Prüm: Christine Kohl, Weinsheim, 
0175-5958597

CDU-Kreisverband Bitburg-Prüm
Sprechstunde mit dem  

CDU-Landtagsabgeordneten Michael Ludwig
Der CDU-Landtagsabgeordnete, Michael Ludwig (Bitburg), bietet Sprech-
stunden nach Vereinbarung in der CDU-Geschäftsstelle in Bitburg, an. Termin-
absprache unter Tel.-Nr. 06561-3826 oder E-Mail: info@michael-ludwig-eifel.
de. Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite. www.michael-
ludwig-eifel.de.

Sprechstunde CDU-Bundestagsabgeordneter 
 Patrick Schnieder

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Patrick Schnieder bietet für die Bürgerin-
nen und Bürger seines Wahlkreises bei Fragen, Anregungen oder Gesprächs-
wünschen Bürgersprechstunden nach Vereinbarung an. Terminanfragen 
richten Sie einfach an Telefon-Nr.: 030 / 227 71 881 oder E-Mail: patrick.
schnieder@bundestag.de. Weitere Informationen erhalten Sie auf der Inter-
netseite: www.patrick-schnieder.de.

CDU-Kreisverband Bitburg-Prüm
Kennenlernen. Zuhören. Mitreden.

Der gemeinsame Kandidat der CDU und der Freien Wähler des Eifelkreises 
Bitburg-Prüm für das Amt des Landrates stellt sich vor. Erfahren Sie mehr 
über Dr. Johannes Zierden, seinen Werdegang, seine Ideen für den Eifelkreis 
und seine Motivation für die Kandidatur.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen:
14.07.2026, 19:00 Uhr, Schönecken, Gasthaus „Am alten Amt“

FDP
Sprechstunde mit Jürgen Krämer

Der FDP-Kreisvorsitzende des Kreisverbandes Bitburg-Prüm,
Jürgen Krämer

bietet allen Bürgerinnen und Bürgern im Kreis Bitburg-Prüm zu Fragen, Anre-
gungen oder Gesprächswünschen Sprechstunden nach Vereinbarung an.
Terminabsprache unter Tel.: 0160 96446366 oder juergen.kraemer@fdp.de.

FREIE WÄHLER Eifelkreis
Kreisvorsitzender: Dr. Joachim Streit
Stellvertretende Vorsitzende: Dirk Kleis, Petra Fischer
Römermauer 8, 54634 Bitburg; info@fw-eifelkreis.de

FREIE WÄHLER Europaparlament
Dr. Joachim Streit, MdEP; info@joachimstreit.de, Tel. 06561 6998570
Ansprechpartnerin: Heike Simon-Becker

Junge FREIE WÄHLER Eifelkreis
Vorsitzende: Julia Maria Grün; info@jungefw-eifelkreis.de

FREIE WÄHLER VG Prüm
Vorsitzender: Dr. Johannes Reuschen, info@fw-vgpruem.de

NABU Eifelkreis
Wer hat einen Steinkauz gesehen?

Der NABU Eifelkreis möchte für den seltenen Steinkauz im Herbst neue Brut-
röhren in geeigneten Revieren anbringen. Die kleine Eule brütet in Höhlen 
alter Obstbäume und jagt gerne auf beweideten Grünlandflächen ihre Beute. 
Sie hält sich vom Wald fern, da sie dort schnell selbst zur Beute größerer Eulen 
wird. Da alte Streuobstbestände stetig zurückgehen, findet der Steinkauz vie-
lerorts keine geeigneten Bruträume mehr.

SPD Ortsverein Prüm Stadt und Land
Wir kümmern uns um Ihre Wünsche, Anregungen, Kritik. Rufen Sie uns an:
Markus Fischbach 06551/2105
Barbara Hiltawski 06551/4515, Johann Urfels 06555/8679

Gemeinsam singen in Schönecken
An jedem zweiten Dienstag im Monat heißt es auch am 14. Juli ab 15 Uhr 
wieder: auf nach Schönecken zum Singen im Gemeindehaus „Forum im 
Flecken (FiF)“. Dort werden in geselliger Runde bekannte Lieder gesungen.

Der Gesang wird von einigen Musikern mit Instrumenten begleitet.

Alle sind herzlich eingeladen. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. 
 

 
Gemeindeschwesterplus 

für die 
Verbandsgemeinde Prüm 
unterstützt und hört zu! 

 
 

Ein kostenfreies Beratungsangebot für Seniorinnen und 
Senioren. 
Schwerpunkt ist die persönliche Beratung zur sozialen, 
gesundheitlichen und hauswirtschaftlichen Situation 
älterer Menschen. 
 

Ich unterstütze Sie gerne bei der Auswahl der richtigen 
Beratungs- und Hilfsangebote sowie in Vorsorgefragen. 
 

Meine Beratung ist persönlich und vertraulich. Auf Wunsch 
besuche ich sie gerne zu Hause oder wir vereinbaren einen 
Termin in unserem Büro. 
 

Im persönlichen Gespräch erhalten sie von mir auch 
gerne die SOS Notfalldose und unsere Notfallmappe! 
 

Renate Humble 
 

Gemeindeschwesterplus  VG Prüm 
 

Haus der Kultur (Konvikt) 
Kalvarienbergstraße 1, 54595 Prüm 
Tel. 06551-1489555 
gsplus-pruem@vg-pruem.de 
 

 

 
 
 

Ein Blick zu den Nachbarn

Alternative für Deutschland (AfD) 
 Kreisverband Bitburg-Prüm – Einladung

Der Kreisverband Bitburg-Prüm der Alternative für Deutschland (AfD) wird 
sowohl am Samstag, 11.07.2026 als auch am Sonntag, 12.07.2026 mit einem 
Infostand in Bitburg präsent sein und sich den Fragen der interessierten Bür-
gerinnen und Bürger stellen. Wir freuen uns auf viele anregende Gespräche, 
spannende Themen und interessante Diskussionen.
Tag: Samstag, 11.07.2026
Sonntag, 12.07.2026
Ort: Bitburg, Pferdemarkt, „Glockenhäuschen/Im Graben“
Zeit: jeweils ab 10.00 Uhr

Darüber hinaus steht der Vorstand des Kreisverbandes Bitburg-Prüm allen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern für Fragen, Anregungen oder bei 
Gesprächswünschen gerne zur Verfügung.
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Daher bittet der NABU Eifelkreis darum, Steinkauzsichtungen zu melden. Die 
ehrenamtlichen Vogelschützer des Naturschutzvereins begehen die gemel-
deten Gebiete und entscheiden, ob sie sich zur Aufhängung neuer Steinkauz-
röhren eignen. Diese ersetzen fehlende natürliche Bruthöhlen.

Steinkauz-Meldungen erbittet der Verein an: vorstand@nabu-eifelkreis.de.

SPD
Der SPD-Landtagsabgeordnete, Kreis- und KT-Fraktionsvorsitzende 
Nico Steinbach bietet eine Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung 
im SPD-Bürgerbüro, Hauptstr. 23 in Bitburg an.
Eine Terminabsprache ist von Montag bis Freitag jeweils von 9:00 bis 12:30 
Uhr unter Tel. Nr. 06561 - 60 49 500
oder per Mail an nico.steinbach@spd-eifelkreis.de möglich.
Informationen über aktuelle politische Themen und die Kreispolitik
finden Sie auch auf www.spd-eifelkreis.de.

SPD-Stadt- und Verbandsgemeinderatsfraktion Prüm
Fraktionsvorsitzende Barbara Hiltawski, bodo.hiltawski@t-online.de

AG 60 plus
Für Informationen zu den Aktivitäten der Arbeitsgemeinschaft 60 plus im 
Eifelkreis können Sie sich gerne an den Vorsitzenden Heinz-Peter Geditz, Olz-
heim, Tel. 06552-7374 wenden.

JUSOS
Politisch interessierte Jugendliche beziehungsweise junge Erwachsene 
haben die Möglichkeit die Jusos im Eifelkreis per E-Mail info@jusos-eifelkreis.
de zu kontaktieren, um Informationen über deren Aktivitäten und Veranstal-
tungen zu erhalten. Vorsitzender ist Luca Thielen.

Informationen der Beratungsdienste

Prüm 06551 - 7350

Krankenfahrten

Event-/Gesellschaftsfahrten, 
Flughafentransfer, 

Fahrten zur - Dialyse - Chemo-/Bestrahlung 
- Kinder-Onkologie - Tages-/Reha-/BG Kliniken

Begleitservice zu Ärzten
Krankenhäusern/Fachkliniken 

8-Sitzer-Bus

Frau Stefan kauft: Pelze, Lederjacken, Puppen, 
Schreib-/Nähmaschinen, Abendgarderobe, Porzellan, 
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uhren, Münzen, 
Schmuck, Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde,

Bernstein, Hirschgeweihe. Seriöse Kaufabwicklung!

Tel. 01 63 / 2 06 58 41, Mo. bis So. von 9-20 Uhr

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!



Andreas Kruppert als Landrat  
des Eifelkreises feierlich verabschiedet

Samstag, 11.07.2026
Ausgabe 28/2026

+++ Aktuelle Pressemitteilungen, Wichtige Informationen sowie 
Kontaktdaten Ihrer Ansprechpartner unter www.bitburg-pruem.de +++

www.bitburg-pruem.de

KREISNACHRICHTEN
Mitteilungen, Informationen und 
Bekanntmachungen der Kreisverwaltung 
des Eifelkreises Bitburg-Prüm

Mit einer Feierstunde im Haus Beda in Bitburg am 26. Juni 
2026 ist Andreas Kruppert offiziell als Landrat des Eifelkrei-
ses Bitburg-Prüm verabschiedet worden. Rund 150 gelade-
ne Gäste aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft, Gesellschaft 
sowie Wegbegleiter aus seiner kommunalpolitischen Lauf-
bahn waren der Einladung des Eifelkreises gefolgt, um 
Kruppert für sein Wirken zu danken und ihm für seine neue 
Aufgabe als Präsident der Aufsichts- und Dienstleistungsdi-
rektion (ADD) Trier alles Gute zu wünschen.
Der Erste Kreisbeigeordnete Michael Ludwig, MdL, begrüß-
te die Gäste und würdigte die Verdienste Krupperts, der seit 
dem 1. Dezember 2021 an der Spitze des Eifelkreises stand. 
Unter den Ehrengästen befanden sich unter anderem der 
rheinland-pfälzische Minister für Kommunen, Bauen, Woh-
nen und Kultur, Sven Teuber, Vertreter des Landkreistages 
Rheinland-Pfalz, kommunale Mandatsträger, Behördenver-
treter sowie führende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kreisverwaltung.
In ihren Grußworten hoben Minister Sven Teuber und die 
stellvertretende Vorsitzende des Landkreistages Rheinland-

Pfalz, Landrätin Julia Gieseking, die sachliche, verlässliche 
und bürgernahe Amtsführung Krupperts hervor und be-
tonten neben weiteren zentralen Themen seine prägende 
Rolle in der Interkommunalen Zusammenarbeit. Der Per-
sonalratsvorsitzende Mario Schuh unterstrich die Verbun-
denheit Krupperts mit den Beschäftigten der Kreisverwal-
tung. Andreas Kruppert habe stets großen Wert auf einen 
respektvollen und offenen Umgang gelegt und sei für die 
Mitarbeitenden jederzeit ansprechbar gewesen.
Den Höhepunkt des Abends bildete die Laudatio von Mi-
chael Ludwig. Er erinnerte an die außergewöhnlich heraus-
fordernden Rahmenbedingungen von Krupperts Amtszeit. 
Der Beginn seiner Tätigkeit als Landrat fiel in die Nachwir-
kungen der Corona-Pandemie und der Flutkatastrophe von 
2021. Hinzu kamen die Folgen des russischen Angriffskrie-
ges gegen die Ukraine, die Aufnahme zahlreicher Geflüch-
teter sowie weitere gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Herausforderungen.

Weiter auf Seite 2

Fotocollage: Kreisverwaltung
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Fortsetzung von Seite 1

Fotos: Kreisverwaltung

Ludwig würdigte insbesonde-
re Krupperts Einsatz für den 
Wiederaufbau, die Digitalisie-
rung der Kreisverwaltung, die 
Sicherung der medizinischen 
Versorgung im Eifelkreis sowie 
wichtige Zukunftsprojekte wie 
die Entwicklung der ehemali-
gen US-Housing-Flächen und 
die Ansiedlung neuer Unter-
nehmen. Auch für den Bil-
dungsstandort Prüm habe er 
sich mit großem Engagement 
eingesetzt. Als Zeichen der An-
erkennung verlieh der Kreis-
beigeordnete dem ehemali-

gen Landrat im Namen des Kreistages die Ehrennadel 
„Kreiswappen in Gold“ – die höchste Auszeichnung des Ei-
felkreises Bitburg-Prüm. Die Ehrung erfolgte auf einstimmi-
gen Beschluss des Kreistages und würdigt Krupperts be-
sondere Verdienste um den Landkreis.

Sichtlich bewegt bedankte sich Andreas Kruppert in seinem 
Schlusswort bei seiner Familie, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Kreisverwaltung, den politischen Gremien 
sowie allen Partnern und Wegbegleitern für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit. Die vergangenen viereinhalb Jahre 
seien intensiv und herausfordernd, zugleich aber auch von 
großem Zusammenhalt und vielen positiven Erfahrungen 
geprägt gewesen.

Musikalisch umrahmt wurde die von Pressesprecher  
Thomas Konder moderierte Feierstunde von einem Ensem-
ble unter der Leitung von Marco Rollmann. Beim anschlie-
ßenden Empfang nutzten viele Gäste die Gelegenheit, sich 
persönlich von Andreas Kruppert zu verabschieden und 
ihm für seinen weiteren beruflichen Weg als ADD-Präsident 
ihre besten Wünsche mitzugeben. Die Veranstaltung war 
geprägt von großer Wertschätzung, Dankbarkeit und dem 
Respekt vor einer Amtszeit, die den Eifelkreis in einer be-
sonders herausfordernden Phase nachhaltig geprägt hat.
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Ausbildungsstart  
bei der Kreisverwaltung

Zum 01.07.2026 begrüßte der Erste Kreisbeigeordnete Mi-
chael Ludwig, MdL, die neun neuen Anwärterinnen und 
Anwärter zu ihrem Ausbildungsstart in der Kreisverwal-
tung. Bereits am Vortag wurden sie zu Beamtinnen und 
Beamten auf Widerruf ernannt. Sieben der Anwärterinnen 
und Anwärter starten das duale Studium im Bereich Verwal-
tung und Verwaltungsbetriebswirtschaft in Kooperation 
mit der Hochschule für öffentliche Verwaltung Rheinland-
Pfalz. Zwei weitere Anwärter beginnen ihre Ausbildung 
zum Verwaltungswirt in Zusammenarbeit mit der Zentrale 
Verwaltungsschule Rheinland-Pfalz. Die Nachwuchskräfte 
erhalten während ihrer Ausbildungszeit als Beamtenan-
wärterinnen und -anwärter spannende Einblicke in ganz 
unterschiedliche Bereiche der Kreisverwaltung - zum Bei-
spiel: Soziales, Jugend und Familie, Bauen und Umwelt, Fi-
nanzen oder das Veterinärwesen.
Dabei bleibt es nicht bei der Theorie: Sie lernen Fälle zu 
prüfen, rechtlich einzuordnen und eigenständig Entschei-
dungen zu treffen – und können dabei das Gelernte direkt 
in der Praxis anwenden. Gerade in Bereichen mit viel Bür-
gerkontakt beraten sie, helfen bei Fragen, bearbeiten An-
träge und unterstützen die Abläufe innerhalb der Verwal-
tung – ganz nach dem Motto: mittendrin statt nur dabei. 
Wir wünschen allen einen guten Start und viel Erfolg auf 
ihrem Weg!
Jetzt bewerben für 2027!
Du interessierst dich für eine Ausbildung oder ein duales 
Studium in der öffentlichen Verwaltung? Wir suchen bereits 
jetzt engagierte Nachwuchskräfte für das Einstellungsjahr 
2027. Mehr unter www.bitburg-pruem.de/ausbildung

Gratulation zur bestandenen  
Abschlussprüfung
Zwölf Nachwuchskräfte der Kreisverwaltung haben in die-
sem Jahr einen bedeutenden Abschnitt ihres beruflichen 
Werdegangs erfolgreich abgeschlossen. In fünf unter-
schiedlichen Berufsbildern durfte der Erste Kreisbeigeord-
nete Michael Ludwig, MdL, den Absolventinnen und Absol-
venten gratulieren: Gina Krütten, Laura Lotzkes, Lea Röhle, 
Moritz Schmitt und Anna Zimmermann haben ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungswirtin bzw. zum Verwaltungswirt er-
folgreich abgeschlossen. Ebenso beendeten Florian Baden, 
Joelina Herres, Tim Jegen und Barnaby Keuler erfolgreich 
ihr duales Studium im Bereich Verwaltung. Mika Seiberts 
schloss die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
erfolgreich ab sowie Oliver Glasmacher die Ausbildung 

zum Fachinformatiker im Bereich Systemintegration. Da-
neben schloss zudem Michelle Krämer die Ausbildung zur 
Fachpraktikerin Hauswirtschaft an der Astrid-Lindgren-
Schule in Prüm ab. Außerdem legte Helke Schindelhauer 
die Zweite Angestelltenprüfung mit Erfolg ab.
Ab sofort stehen die Nachwuchskräfte der Kreisverwal-
tung in den Aufgabenbereichen Personal, Bauen und Um-
welt, Jugend und Familie, Liegenschaften und Schulen, 
Finanzen, Kommunalaufsicht, IT-Betrieb und Services so-
wie in der Küche der Astrid-Lindgren-Schule in Prüm zur 
Verfügung. Im Rahmen einer Feierstunde gratulierten der 
Erste Kreisbeigeordnete Michael Ludwig, Büroleiter Carl 
Diederich, Ausbildungsleiterin Linda Reuland sowie der 
Personalratsvorsitzende Mario Schuh herzlich zu den be-
standenen Prüfungen und wünschten den Absolventinnen 
und Absolventen viel Erfolg für ihren weiteren beruflichen 
Lebensweg.
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Stadt Bitburg
Dienstag, 14. Juli 2026
Erdorf, Irsch, Masholder, Matzen, Stahl (inkl. Steinebrück)
Donnerstag, 16. Juli 2026
Albach

Verbandsgemeinde Bitburger Land
Montag, 13. Juli 2026
Bildchen, Brecht, Dahlem, Hermesdorf, Koosbüsch, Ober-
weis, Rittersdorf, Röhl, Röhl (Pfalzkyll), Scharfbillig, Sülm, 
Trimport, Wißmannsdorf
Dienstag, 14. Juli 2026
Eßlingen, Idenheim, Idesheim, Meckel, Niederstedem, 
Oberstedem
Donnerstag, 16. Juli 2026
Dudeldorf, Gondorf, Hüttingen an der Kyll, Metterich
Freitag, 17. Juli 2026
Badem, Gindorf, Gransdorf, Kyllburgweiler, Oberkail, Ors-
feld, Pickließem, Seinsfeld, Steinborn

Verbandsgemeinde Südeifel
Dienstag, 14. Juli 2026
Eisenach, Gilzem, Kaschenbach, Menningen, Minden, Nie-
derweis

Verbandsgemeinde Prüm
Montag, 13. Juli 2026
Ellwerath, Orlenbach, Rommersheim, Schloßheck

Verbandsgemeinde Speicher
Mittwoch, 15. Juli 2026
Beilingen, Herforst, Philippsheim, Speicher
Donnerstag, 16. Juli 2026
Auw an der Kyll, Hosten, Orenhofen, Preist
Freitag, 17. Juli 2026
Spangdahlem

BLAUE TONNE + GELBER SACK

GRAUE TONNE

Verkaufsstellen von Restabfallsäcken
Bitburg-Stadt
Kreisverwaltung Bitburg-Prüm, Trierer Str. 1

Verbandsgemeinde Arzfeld
Daleiden, Postagentur, Hauptstr. 49 a
Waxweiler, Haus des Gastes, Hauptstraße 28

Verbandsgemeinde Bitburger Land
Rittersdorf, Entsorgungs- und Verwertungszentrum, 
An der L9, Ortsteil Bildchen

Verbandsgemeinde Prüm
Auw bei Prüm, Postagentur, In der Klong 14
Prüm, Hit-Markt, Kalvarienbergstr. 37- 41

Verbandsgemeinde Speicher
Speicher, Postagentur, Am Markt 28

Verbandsgemeinde Südeifel
Irrel, Postagentur, Hauptstr. 26
Neuerburg, Postagentur, Herrenstr. 18

Verkaufsstellen von Komposttonnen

Entsorgungs- und Verwertungs- 
zentrum (EVZ) Rittersdorf
An der L9, Ortsteil Bildchen
Geöffnet: dienstags – samstags von 08.00 – 16:00 Uhr

Informationen, welche Abfallarten im EVZ angenom-
men werden, sowie die vollständige Gebührensatzung 
finden Sie unter www.art-trier.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie am Service-Telefon 
unter 0651-9491 414.

Wertstoffhof Plütscheid geschlossen!

Grüngutannahmestellen im Eifelkreis
Eine Auflistung der Grüngutannahmestellen finden Sie unter
www.art-trier.de/gruengut und in der A.R.T.APP. 
Gerne informiert Sie auch das Service-Telefon unter 
0651 9491 414

Verbandsgemeinde Arzfeld
Freitag, 17. Juli 2026
Arzfeld, Dahnen, Daleiden, Daleiden - Neuhof, Eschfeld, 
Euscheid, Großkampenberg, Harspelt, Heilhausen, Herz-
feld, Hinausschicken, Irrhausen, Irrhausen-Eigelsfenn, 
Irrhausen-Heinischhof, Irrhausen-Mattelbach, Jucken, 
Kesfeld, Kickeshausen, Kickeshausen-Grünenseifen, Lei-
denborn, Lichtenborn, Lichtenborn Kopscheid, Lützkam-
pen, Manderscheid, Neurath, Olmscheid, Reiff, Reipel-
dingen, Roscheid, Sengerich, Sevenig (Our), Strickscheid, 
Üttfeld

Verbandsgemeinde Bitburger Land
Montag, 13. Juli 2026
Badem, Pickließem, Röhl (Pfalzkyll)
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Im Januar 1996 trat in Rheinland-Pfalz ein neues Gesetz zur 
Versorgung psychisch kranker Menschen (heute Menschen 
mit seelischer Beeinträchtigung) in Kraft, wonach diese 
künftig gemeindenah, also in ihren Wohnorten und Land-
kreisen psychiatrische Hilfen bekommen sollten. Bis dahin 
wurden diese Menschen ausschließlich in den großen zen-
tralen Landeskrankenhäusern, wie Andernach, behandelt. 
Eine nachsorgende Betreuung vor Ort gab es nicht.
Die Städte und Landkreise wurden beauftragt, diese Vor-
Hilfe zu gewährleisten. Der Eifelkreis hat diese Aufgaben 
seinerzeit übernommen und mit der Planung und Steu-
erung der notwendigen Dienste und Einrichtungen be-
gonnen. Erstmals wurde damals auch eine Psychiatrieko-
ordination und ein sozial-psychiatrischer Dienst für die 
erkrankten Menschen eingerichtet. 
Die klinische Versorgung für Menschen mit seelischer Be-
einträchtigung erfolgt durch das regional zuständige Kran-
kenhaus Gerolstein, die medizinische Weiterbehandlung 
durch Fachärzte in der Region.
Ein weiterer sehr wichtiger Baustein der regionalen Versor-
gung ist die Bereitstellung von Wohnraum, die ambulante 
Begleitung durch aufsuchende Hilfe, die Tagesstrukturie-
rung und die Teilhabe am Arbeitsleben für Menschen mit 
seelischer Beeinträchtigung. Ziel all dieser Maßnahmen 
ist es, die Menschen in ihrem häuslichen Umfeld bedarfs-
orientiert zu versorgen, die Teilhabe am Leben in der Ge-
meinschaft zu ermöglichen und Aufenthalte in Kliniken zu 
vermeiden.
Dazu wurde bereits 1996 mit den Barmherzigen Brüdern 
Schönfelderhof als fachlich qualifizierter Träger der Wohl-
fahrtspflege im Bereich seelische Beeinträchtigung eine 
Kooperation vereinbart. Die Einrichtung Schönfelderhof 
am Standort Zemmer blickte bereits auf eine lange Tradi-
tion und auf viel Erfahrung in der Betreuung dieser Men-
schen zurück und hatte sich – gemeinsam mit dem DRK 
Kreisverband Bitburg-Prüm – bereits Gedanken zur Um-
setzung der gesetzlichen Vorgaben gemacht und entspre-
chende Konzepte erarbeitet.
In den folgenden Jahren wurden Wohnangebote in Neu-
erburg, Prüm, Speicher und Bitburg eingerichtet, gemein-
depsychiatrische Betreuungszentren mit Tagesstätten 
gegründet und die aufsuchende Hilfe in der Fläche ausge-
baut. Zudem wurde durch die Westeifel Werke auch eine 
Werkstatt für Menschen mit psychischer Behinderung in 
Weinsheim eingerichtet.
In den vergangenen 30 Jahren wurden nach und nach  
alle Aufgaben erfüllt, die in den gesetzlichen Vorgaben der 
1990er Jahren enthalten waren. Die sozial-psychiatrische 
Versorgung in der Eifel ist gewährleistet und Klinikaufent-
halte in Andernach wurden zur Ausnahme. Der Eifelkreis 
Bitburg-Prüm blickt gemeinsam mit den Barmherzigen 
Brüdern Schönfelderhof auf eine langjährige, vertrauens-
volle und konstruktive Zusammenarbeit zurück. Mit dem 
nun aktualisierten Kooperationsvertrag wird die künftige 
Zusammenarbeit geregelt und den Vorgaben des Bundes-
teilhabegesetzes Rechnung getragen.

Dienstag, 14. Juli 2026
Balesfeld, Burbach, Erntehof, Etteldorf, Gindorf, Grans-
dorf, Kyllburg, Kyllburgweiler, Malberg, Malbergweich, 
Neidenbach, Neuheilenbach, Oberkail, Orsfeld, Sankt 
Thomas, Seinsfeld, Steinborn, Usch, Waxbrunnen, Wils-
ecker, Zendscheid

Verbandsgemeinde Südeifel
Freitag, 17. Juli 2026
Emmelbaum

Verbandsgemeinde Prüm
Dienstag, 14. Juli 2026
Hersdorf, Hersdorf-Weißenseifen, Nimshuscheid, Nims-
huscheider Mühle, Seiwerath, Wallersheim-Weißensei-
fen, Wawern, Willwerath
Mittwoch, 15. Juli 2026
Bleialf, Buchet (Straße Im Laar), Buchet (Straße Prümer 
Straße), Büdesheim, Dingdorf, Ellwerath, Fleringen, Gie-
sdorf, Gondelsheim, Gondenbrett (Niedermehlen, Ober-
mehlen, Wascheid, inkl. Walcherath, Schwarzer Mann), 
Hermespand, Matzerath, Niederlauch, Oberlauch, Orlen-
bach, Rommersheim, Rommersheim (Straße Breitwie-
sental), Schloßheck, Schönecken, Schwirzheim, Sellerich, 
Wallersheim, Weinsheim, Winringen, Winterscheid, Winterspelt
Donnerstag, 16. Juli 2026
Auw bei Prüm, Brandscheid, Brandscheid (Feriendorf 
Schneifel), Buchet, Gondenbrett, Großlangenfeld, Klein-
langenfeld, Knaufspesch, Mützenich, Neuendorf, Nie-
derprüm, Oberlascheid, Olzheim, Prüm, Prüm-Dausfeld, 
Prüm-Steinmehlen, Prüm-Weinsfeld, Rommersheimer-
held, Roth bei Prüm, Watzerath
Freitag, 17. Juli 2026
Habscheid, Heckhuscheid, Masthorn, Pittenbach, Pronsfeld

Verbandsgemeinde Speicher
Montag, 13. Juli 2026
Auw an der Kyll, Beilingen, Herforst, Hosten, Orenhofen, 
Philippsheim, Preist, Spangdahlem, Speicher

30 Jahre Zusammenarbeit mit dem 
Schönfelderhof

Eifelkreis Bitburg-Prüm und Barmherzige Brüder Trier 
Teilhabedienste Region Trier erneuern Kooperationsvertrag

Von links: Nicolas Schmidschneider (Psychologe und Psychia-
triekoordinator), Jürgen Leitzgen (Kaufmännischer Direktor), 
Rainer Klippel (Direktor Teilhabe), der Erste Kreisbeigeordnete 
Michael Ludwig, Sonja Ewertz (Amtsleiterin Soziales), Dr. Janik 
Jung (Direktor Unternehmenskultur). Foto: Kreisverwaltung

Abfuhr-Erinnerung per Email

Ein Service der A.R.T. erinnert Sie künftig per Email an die 
Abholtermine Ihrer Abfälle. Einfach registrieren unter:
www.art-trier.de
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Vereint in Bewegung: Zahlreiche  Vereine 
aus dem Eifelkreis setzen ein Zeichen für 
mehr Bewegung

„Vereint in Bewegung – gemeinsam aktiv“ – unter die-
sem Motto beteiligen sich viele Vereine aus dem Eifelkreis 
Bitburg-Prüm an einer landesweiten Aktion der „Initiative 
Rheinland-Pfalz – Land in Bewegung“. Ziel des Projektes 
ist es, Menschen allen Alters mit kostenlosen und nied-
rigschwelligen Bewegungsangeboten für Sport und Be-
wegung zu begeistern. Mit insgesamt 15 teilnehmenden 
Vereinen zeigt der Eifelkreis eindrucksvoll, wie vielfältig die 
Bewegungsangebote und das Engagement der Vereine vor 
Ort sind. Ob Wandern, Laufen, Fitnesstraining, Tennis oder 
gemeinschaftliche Angebote – das vielfältige Programm 
richtet sich sowohl an Sporteinsteiger als auch an erfah-
rene Aktive und lädt dazu ein, neue Sportarten kennen-
zulernen und gemeinsam in Bewegung zu kommen oder 
zu bleiben. Zu den teilnehmenden Vereinen und Einrich-
tungen gehören die SpVgg Ammeldingen, das Caritashaus 
der Begegnung Irrel, Bewegen e.V. Speicher, der Eifelverein 
Ortsgruppe Bitburg, der TUS Mötsch, der Eifel Marathon 
e.V., die Eifelläufer Bitburg, der Turnverein Mettendorf, 
die Kath. Familienbildungsstätte e.V. Bitburg, die LG Kam-
merwald/Geichlingen, der Tenniclub 1904 e.V. Bitburg, der 
Turnverein Körperich, der TC Dudeldorf, der SV Alsdorf-
Niederweis, der SV Burbach sowie der Eifelverein Ortsgrup-
pe Mettendorf-Sinspelt. Die Aktion läuft bis zum 30. Sep-
tember 2026 und verfolgt das Ziel, Menschen unabhängig 
von Alter, Fitness und Vereinszugehörigkeit in Bewegung 
zu bringen. Interessierte können sich über die einzelnen 
Bewegungsangebote und Termine auf der Internetseite 
der „Initiative Rheinland-Pfalz - Land in Bewegung“ www.
land-in-bewegung.rlp.de informieren und ohne großen 
Aufwand an den Bewegungsangeboten teilnehmen. Kon-
takt: Initiative-Rheinland-Pfalz – Land in Bewegung, Moni-
ka Dondelinger, Bewegungsmanagerin Eifelkreis Bitburg-
Prüm, Tel: 0173 423 9878, Email: m.dondelinger@lsbrlp.
dewww.land-in-bewegung.rlp.de

Hohe THW-Auszeichnung  
für Hans-Jürgen Büsch

Foto: THW, Susanne Hermen

Der Zugführer des THW-Ortsverbandes Prüm, Hans-Jürgen 
Büsch, ist mit dem Ehrenzeichen des Technischen Hilfs-
werks in Silber ausgezeichnet worden. 

Zu einer Feierstunde anlässlich des 60-jährigen Bestehens 
des THW-Ortsverbandes Prüm begrüßte der Ortsbeauf-
tragte Erich Zaums die Gäste in Prüm. In seiner Ansprache 
erinnerte er an die Gründung des Ortsverbandes 1966 und 
die stetige Entwicklung auf heute insgesamt 60 Einsatz-
kräfte. Erich Zaums betonte, dass Hans-Jürgen Büsch mit 
über 40-jähriger Dienstzeit am Werdegang des Ortsverban-
des einen wichtigen Anteil besitze.
Marcus Hantsche, THW-Landesbeauftragter für Hessen, 
Rheinland-Pfalz, Saarland, würdigte Hans-Jürgen Büsch in 
seiner Laudatio für die über 30-jährige verantwortungsvol-
le Zugführertätigkeit mit Einsätzen im In- und Ausland, für 
sein großes Engagement bei Gründung der Jugendgruppe 
und Mitwirkung an THW-Bundes- und Landesjugendlagern 
sowie für die hochwertige und kompetente Ausbildung 
der Einsatzkräfte. „Hans-Jürgen Büsch führt unabhängig 
von Einsatzart und Größe der Einheit. Diese Verlässlichkeit 
verschafft ihm Anerkennung weit über den Ortsverband 
hinaus, bei den Feuerwehren und Katastrophenschutzein-
heiten der Region. Das THW-Ehrenzeichen in Silber ist Dank 
und Wertschätzung zugleich. Es würdigt einen Kameraden 
und Zugführer, der über mehr als vier Jahrzehnte Verant-
wortung getragen hat.“ Er dankte ausdrücklich auch der 
Familie und dem Arbeitgeber von Hans-Jürgen Büsch für 
die wertvolle Unterstützung dieses herausragenden ehren-
amtlichen Engagements.
Im Rahmen der Feierstunde stellten zahlreiche politische 
Vertreter, darunter auch der Bundesverkehrsminister Pa-
trick Schnieder, der Kreisbeigeordnete Rudolf Rinnen und 
der erste Beigeordnete der Verbandsgemeinde Prüm, Ru-
dolf Johanns, die verlässliche und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit Hans-Jürgen Büsch und dem THW-Ortsver-
band Prüm heraus und gratulierten in ihren Grußworten zu 
dieser besonderen Ehrung sowie zum 60-jährigen Beste-
hen des Ortsverbandes.

19. Feuerwehrtag  
der Verbandsgemeinde Prüm

Foto: Helmut Mohr

Am 28.06.2026 richtete die Freiwillige Feuerwehr Auw bei 
Prüm gemeinsam mit dem Förderverein und der Gemein-
de den 19. Feuerwehrtag der Verbandsgemeinde Prüm 
aus. Gleichzeitig konnte die Freiwillige Feuerwehr Auw bei 
Prüm ihr 100-jähriges Bestehen feiern.
Nach einer Festmesse zogen zahlreiche Wehren der Ver-
bandsgemeinde Prüm mit einer feierlichen Parade unter 
musikalischer Begleitung des Alftal-Blasorchesters in das 
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Festzelt ein. Bürgermeister Dr. Johannes Reuschen dank-
te den Kameradinnen und Kameraden der 49 Wehren für 
ihren vorbildlichen, ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle 
der Bevölkerung. Insbesondere dankte er der Freiwilligen 
Feuerwehr Auw bei Prüm für die Ausrichtung des Festta-
ges und übergab zum Jubiläum ein Präsent an Wehrführer 
Markus Beaujean.

Im Rahmen des Feuerwehrtages der Verbandsgemeinde 
wurden zudem langgediente Wehrführer und Wehrleiter 
geehrt. Die Ehrungen wurden durch den Ersten Kreisbei-
geordneten Michael Ludwig, MdL, und den Brand- und 
Katastrophenschutzinspekteur Dustin Hargarten sowie sei-
nen Stellvertretern Willi Schlöder und Lars Eichten durch-
geführt.

Grundstücksverkehr

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehen-
der Grundstücke ist nach dem Grundstücksverkehrsge-
setz zu entscheiden:
- Gemarkung Oberkail   (Gr.L.Nr. 371/2026)
Flur 12 Nr. 72, GFF LuFW, Orsfelderweg 2,  0,1045 ha

- Gemarkung Mötsch  (Gr.L.Nr. 373/2026)
Flur 8 Nr. 31 Erholungsfl., GFF, LWFl.,

Bitburger Straße 56 A,  0,5379 ha

- Gemarkung Merlscheid  (Gr.L.Nr. 377/2026)
Flur 60 Nr. 149/1, LWFl., Waldfl.,

Walmersschlack,  3,6987 ha
Flur 60 Nr. 149/2, LWFl., Waldfl., daselbst,  0,7235 ha
Flur 60 Nr. 171, Betriebsfl., LWFl., Waldfl.,

Dickenbüsch,  2,1096 ha
Flur 60 Nr. 173, LWFl., Waldfl., daselbst,  1,8492 ha
Flur 60 Nr. 186, Waldfl., daselbst,  0,6173 ha

Aktive Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres 
Betriebes dringend auf diese Grundstücke angewiesen 
sind, können ihr Erwerbsinteresse

bis spätestens 10 Tage
ab Erscheinen der Kreis-Nachrichten

(Frist: 11.07.2026 bis einschl. 21.07.2026)
der Kreisverwaltung des Eifelkreises Bitburg-Prüm, 
Landwirtschaftsbehörde, Trierer Straße 1, 54634 Bitburg, 
schriftlich oder per E-Mail an: 
Grundstuecksverkehr@bitburg-pruem.de unter Angabe 
der Betriebsnummer sowie der Größe der bewirtschaf-
teten Fläche mitteilen.

Keine Ausgabe verpassen?

Die wöchentlichen KreisNachrichten finden Sie ebenfalls 
als ePaper auf unserer Internetseite. Tragen Sie sich in 
unseren Newsletterverteiler ein und erhalten Sie jede 
Ausgabe bequem per Email.
www.bitburg-pruem.de

Infos aus den Naturparks

Zitterpappel ist Baum des Jahres 2026

Die Pionierbaumart fördert die Artenvielfalt und ist auch 
im Naturpark Südeifel zu finden

Foto: Zitterpappel © wildnerdpix - stock.adobe.com

Die „Baum des Jahres – Dr. Silvius Wodarz Stiftung“ hat die 
Zitterpappel (Populus tremula) zum Baum des Jahres 2026 
ernannt. „Als Pionierbaum besiedelt sie schnell offene Flä-
chen, regeneriert geschädigte Wälder und bietet zahlrei-
chen Arten einen Lebensraum. Mehr als 60 Schmetterlings-
arten nutzen ihre Blätter als Futterquelle, Spechte zimmern 
Höhlen in das weiche Holz, und viele Singvögel finden hier 
Nahrung“, teilt die Stiftung mit. Die Zitterpappel gilt als Zu-
kunftsbaum in Zeiten der Klimakrise.
Die Zitterpappel ist laut der Stiftung in fast ganz Europa, in 
weiten Teilen Asiens und im nördlichen Afrika heimisch. Ihr 
weit verzweigtes Wurzelsystem bringt immer wieder neue 
Triebe hervor, so dass ganze Haine genetisch identischer 
Bäume entstehen. Bekanntes Beispiel ist „Pando“ in den 
USA, ein gewaltiger Klon der Amerikanischen Zitterpappel 
(Populus tremuloides), der als größter lebender Organis-
mus der Welt gilt. Der schlanke Wuchs und die leuchtend 
gelbe Herbstfärbung der Zitterpappel macht sie zu einem 
beliebten Zier- und Alleebaum. Mit einer Höhe von 15 bis 
25 Metern – in Ausnahmefällen sogar bis 35 Meter – ist die 
Zitterpappel ein mittelgroßer, rasch wachsender Baum.
Das Holz der Zitterpappel ist hell, leicht und gut zu bear-
beiten, was es laut Stiftung ideal für Zündhölzer, Sperrholz, 
leichte Möbel und die Papierproduktion macht. Gleichzei-
tig macht ihr weiches Holz sie aber anfällig für die Besied-
lung durch Misteln. Früher nutzte man die jungen Blätter 
als Zutat für Salate oder fermentierte sie als Sauerkrauter-
satz. Die Rinde erhält Salicylate, die gegen Fieber, Schmer-
zen und rheumatische Beschwerden verwendet wurden. 
Die Zitterpappel ist auch unter dem Namen Espe bekannt, 
ihre Blätter beginnen bereits beim leisesten Windhauch 
ununterbrochen zu zittern. Im Volksmund wird das Zittern 
oft bildhaft auf den Menschen übertragen mit der Rede-
wendung „Zittern wie Espenlaub“.
Der Baum des Jahres wird seit 1989 von der „Baum des Jah-
res – Dr. Silvius Wodarz Stiftung“ ausgerufen. Die Stiftung 
will damit über Eigenheiten verschiedener Bäume aufklä-
ren und auf bedrohte Bäume hinweisen.
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Nahverkehr durch das neue Nahverkehrsgesetz sowie den 
Landesnahverkehrsplan nachhaltig zu stärken. Auch Inves-
titionen in die städtische Mobilität und den Fernverkehr 
seien geplant.
Die VRT-Geschäftsführer Barbara Schwarz und Marcel Schil-
len stellten die Fahrgäste in den Mittelpunkt. Ziel sei es, den 
ÖPNV einfacher, verlässlicher und attraktiver zu gestalten. 
Zugleich würdigten sie die Zusammenarbeit mit Verkehrs-
unternehmen, Verwaltungen und politischen Partnern. 
IHK-Hauptgeschäftsführerin Jennifer Schöpf-Holweck hob 
die wirtschaftliche Bedeutung des VRT hervor und über-
reichte eine Jubiläumsurkunde.
Seit seiner Gründung hat der VRT mit einem einheitlichen 
Tarifsystem, digitalen Fahrgastinformationen, regionalen 
Busnetzen sowie Angeboten wie RufBus und FlexBus den 
Nahverkehr kontinuierlich ausgebaut. 
Auch künftig sollen Digitalisierung, klimafreundliche Mo-
bilität und die bessere Anbindung des ländlichen Raums 
im Mittelpunkt stehen. Der Eifelkreis Bitburg-Prüm ist ge-
meinsam mit den anderen Gebietskörperschaften der Re-
gion Trier Mitglied im Verkehrsverbund Region Trier (VRT).

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntgabe gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes  
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Die Kreisverwaltung des Eifelkreises Bitburg-Prüm gibt als zuständi-
ge Behörde bekannt, dass im Rahmen des unter dem Aktenzeichen 
06U260113-20 geführten wasserrechtlichen Verfahrens gem. §§ 68, 
69 WHG zur Renaturierung des Fölkenbaches (Gewässer III. Ordnung) 
im Zuge der Aufstellung des Bebauungsplanes „Keltenweg“
Antragsteller: Immobiliengesellschaft II der Kreissparkasse Bit-
burg-Prüm mbH & Co KG, Trierer Straße 46, 54634 Bitburg,
Gemarkung Echternacherbrück – Flur 0005 – Flurstück-Nr.88
keine Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt wird.
Die im wasserrechtlichen Zulassungsverfahren vorgeschaltete 
standortbezogene Vorprüfung nach § 7 Abs. 2 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i. V. m. Ziffer 13.18.2 der 
Anlage 1 zum UVPG hat ergeben, dass durch die Verwirklichung des 
Vorhabens keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu 
erwarten sind. Keine der Schutzgüter (Menschen, insbes. menschli-
che Gesundheit, Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, 
Wasser, Luft, Klima, Landschaft, kulturelles Erbe und sonstige Sach-
güter) sind durch das Vorhaben erheblich, dauerhaft oder irreversi-
bel beeinträchtigt. 
Durch das Vorhaben ist das gesetzliche Überschwemmungsgebiet 
der Sauer (RVO 312-63 Sauer) als besonderes Gebiet gemäß der in 
Anlage 3 Nr. 2.3 des UVPG aufgeführten Schutzkriterien betroffen. 
Die wesentlichen Gründe für das Nichtbestehen der UVP-Pflicht 
können im Internetangebot der Kreisverwaltung des Eifelkreises 
Bitburg-Prüm (www.bitburg-pruem.de) unter der Rubrik „Bekannt-
machungen Bauen/Umwelt“ nachgelesen werden.
Diese Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG nicht selbständig 
anfechtbar.
Bitburg, den 25.06.2026
Kreisverwaltung des Eifelkreises Bitburg-Prüm
Trierer Straße 1, 54634 Bitburg
Im Auftrag
Martina Knauf

Aktuelle Infos zu Bus & Bahn

25 Jahre VRT: Verkehrsverbund  
Region Trier feiert Jubiläum

Foto: VRT
Der Verkehrsverbund Region Trier (VRT) hat sein 25-jähri-
ges Bestehen mit einem Festakt im Hotel Nells Park in Trier 
gefeiert. Vertreter aus Politik, Wirtschaft und der Mobili-
tätsbranche würdigten die Entwicklung des Verbunds und 
blickten zugleich auf die künftigen Herausforderungen im 
öffentlichen Nahverkehr.
VRT-Verbandsvorsteher Landrat Stefan Metzdorf betonte 
die Bedeutung des ÖPNV für Lebensqualität, Wirtschaft 
und Klimaschutz. Staatssekretär Markus Wolf kündigte an, 
die Verkehrsverbünde weiterhin zu unterstützen und den 
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Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntgabe gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes 

über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)
Die Kreisverwaltung des Eifelkreises Bitburg-Prüm gibt als zuständi-
ge Behörde bekannt, dass im Rahmen des unter dem Aktenzeichen 
06U260087-20 geführten wasserrechtlichen Plangenehmigungs-
verfahrens „Renaturierung des Dahlemer Baches (Gewässer III. Ord-
nung) im Zuge der Aufstellung des Bebauungsplanes „L46-Stauspur“ 
gemäß §§ 68, 69 WHG
Antragsteller: Ortsgemeinde Spangdahlem, 54529 Spangdahlem
Gemarkung Spangdahlem, Flurstücke-Nr.101 und 102
keine Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt wird.
Die im wasserrechtlichen Zulassungsverfahren vorgeschaltete 
standortbezogene Vorprüfung nach § 7 Abs. 2 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i. V. m. Ziffer 13.18.2 der 
Anlage 1 zum UVPG hat ergeben, dass durch die Verwirklichung des 
Vorhabens keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu 
erwarten sind. Keine der Schutzgüter (Menschen, insbes. mensch-
liche Gesundheit, Tiere, Pflanzen, biologi-sche Vielfalt, Boden, Flä-
che, Wasser, Luft, Klima, Landschaft, kulturelles Erbe und sonstige 
Sachgüter) sind durch das Vorhaben erheblich, dauerhaft oder irre-
versibel beeinträchtigt Durch das Vorhaben sind unmittelbar keine 
besonderen Gebiete gemäß der in Anlage 3, Nr. 2.3 des UVPG auf-
geführten Schutzkriterien betroffen. Die wesentlichen Gründe für 
das Nichtbestehen der UVP-Pflicht können im Internetangebot der 
Kreisverwaltung des Eifelkreises Bitburg-Prüm (www.bitburg-pruem.
de) unter der Rubrik „Bekanntmachungen Bauen/Umwelt“ nachgele-
sen werden. Diese Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.
Bitburg, den 29.06.2026
Kreisverwaltung des Eifelkreises Bitburg-Prüm
Trierer Straße 1, 54634 Bitburg
Im Auftrag
Martina Knauf

Öffentliche Bekanntmachung

2. Nachtragshaushaltssatzung des Eifelkreises Bitburg-Prüm für 
die Haushaltsjahre 2025 und 2026

Der Kreistag hat auf Grund von § 98 GemO in Verbindung mit § 57 
LKO in der derzeit geltenden Fassung in seiner Sitzung am 27.04.2026 
folgende 2. Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden

  
 

  
   
 

 
 

 
 

 
 

gegenüber 
bisher verändert um

nunmehr 
festgesetzt 

auf

1. Im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge auf 234.714.969 238.218.934 6.125.000 244.343.934
der Gesamtbetrag der 
Aufwendungen auf 248.647.875 254.687.198 252.500 254.939.698
den Jahresüberschuss auf -13.932.906 -16.468.264 5.872.500 -10.595.764

2. Im Finanzhaushalt

der Saldo der ordentlichen Ein- 
und Auszahlungen auf -6.097.683 -8.866.427 5.872.500 -2.993.927

die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 18.026.544 43.024.165 117.200 43.141.365
die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 45.067.920 68.892.000 1.344.553 70.236.553
der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -27.041.376 -25.867.835 -1.227.353 -27.095.188

der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 33.139.059 34.734.262 4.645.147 30.089.115

2025

2026

EUR

  

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

   

 

 

 
 

gegenüber 
bisher verändert um

nunmehr 
festgesetzt 

auf

Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 
erforderlich ist, wird festgesetzt auf 27.041.376 25.867.835 1.227.353 27.095.188

2025

2026

EUR

 
 

§ 3  
Verpflichtungsermächtigungen 

gegenüber 
bisher verändert um

nunmehr 
festgesetzt 

auf

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
in künftigen Haushaltsjahren zu 
Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 
(Verpflichtungsermächtigungen) führen 
können, wird festgesetzt auf 55.400.000 12.279.550 8.458.859 20.738.409

Die Summe der 
Verpflichtungsermächtigungen, für die in 
den künftigen Haushaltsjahren 
voraussichtlich Investitionskredite 
aufgenommen werden müssen, beläuft 
sicht auf 38.072.900 11.569.050 8.200.694 19.769.744

2025

2026

EUR

 
 

 
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
§ 4 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen

 für Sondervermögen
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen 
mit Sonderrechnungen werden festgesetzt auf

   

 

 
 

 

 

 

gegenüber 
bisher

verändert
 um

nunmehr 
festgesetzt 

auf

1. Kredite für Investitionen und 
Investitonsförderungsmaßnahmen

des Eigenbetriebes Wasserversorgung 
Eifelkreis Bitburg-Prüm 5.968.873 5.467.011 5.467.011

2. Kredite zur Liquiditätssicherung

des Eigenbetriebes Wasserversorgung 
Eifelkreis Bitburg-Prüm 1.500.000 1.500.000 1.500.000

3. Verpflichtungsermächtigungen

des Eigenbetriebes Wasserversorgung 
Eifelkreis Bitburg-Prüm 750.000 750.000 750.000
darunter
Verpflichtungsermächtigungen, für die in 
den künftigen Haushaltsjahren 
voraussichtlich Investitionskredite 
aufgenommen werden müssen 750.000 750.000 750.000

2025

2026

EUR

  

§ 5 Gebührensätze der Musikschule 
des Eifelkreises Bitburg-Prüm

§ 11 der Haushaltsatzung vom 16.12.2024 wird gestrichen.

§ 6 Unverändert fortgeltende Festsetzungen

Die Festsetzungen der §§ 4 und 6 - 10 der Haushaltssatzung 
2025/2026 bleiben unverändert bestehen.
54634 Bitburg, 11.07.2026
Kreisverwaltung Eifelkreis Bitburg-Prüm
Michael Ludwig, MdL
Erster Kreisbeigeordneter
Hinweis:
Der 2. Nachtragshaushaltsplan des Eifelkreises Bitburg-Prüm für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 liegt in der Zeit vom 13.07.2026 bis 
26.07.2026 an allen Werktagen - außer samstags - im Verwaltungsge-
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bäude der Kreisverwaltung des Eifelkreises Bitburg-Prüm in Bitburg, 
Trierer Str. 1, Zimmer 206, zu den üblichen Dienstzeiten, und zwar 
montags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr und freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr öffentlich aus.
Nach § 17 Abs. 6 der Landkreisordnung (LKO) wird darauf hinge-
wiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zu-
stande gekommen sind, ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind oder

2. vor Ablauf der Frist von einem Jahr nach der Bekanntmachung 
die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder jemand 
die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Kreisverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
hat. Hat jemand eine Verletzung nach Ziffer 2 geltend gemacht, 
so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist nach Satz 1 jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung

der unteren Landesplanungsbehörde des Eifelkreises  
Bitburg-Prüm gemäß §§ 15, 27 Abs. 3 Raumordnungsgesetz 

(ROG) i. V. m. § 17 Landesplanungsgesetz (LPlG)
Die Firma Hermann Köppen Ing.-Bau GmbH & Co. KG, Alte Röhler 
Straße 16, 54634 Bitburg, hat bei der unteren Landesplanungsbehör-
de die Durchführung einer Raumverträglichkeitsprüfung (RVP) nach 
§§ 15, 27 Abs. 3 ROG i. V. m. § 17 LPlG für die Erweiterung eines Stein-
bruchs in Waxweiler beantragt. Bei dem Vorhaben handelt es sich um 
ein raumbedeutsames Vorhaben, für das es gemäß § 1 Satz 2 ROG i. V. 
m. § 17 Abs. 1 S. 1 LPlG i. V. m. § 1 Nr. 17 RoV einer RVP bedarf. Im Rah-
men dieser Prüfung waren die raumbedeutsamen Auswirkungen der 
Planung, insbesondere die Übereinstimmung des Vorhabens mit den 
Erfordernissen der Raumordnung und die Abstimmung mit anderen 
raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen, weiterhin die ernst-
haft in Betracht kommenden Standort- oder Trassenalternativen zu 
überprüfen und eine überschlägige Prüfung der Auswirkungen des 
Vorhabens auf die Schutzgüter nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) unter Berücksichtigung 
der Kriterien nach Anlage 3 des UVPG durchzuführen. Nachfolgend 
teilen wir das Ergebnis der Prüfung mit: Die beantragte Erweiterung 
des Steinbruchs in der Ortsgemeinde Waxweiler, Verbandsgemeinde 
Arzfeld, Eifelkreis Bitburg-Prüm, ist mit den Erfordernissen der Raum-
ordnung vereinbar, sofern die nachstehenden Maßgaben und Hin-
weise Berücksichtigung finden:
Maßgaben:
1. Zur Sicherstellung der Raumverträglichkeit des Vorhabens mit Z 

118 des LEP IV sowie den raumordnerischen Grundsätzen in § 2 
Abs. 2 Ziffer 6 Satz 9 ROG und in den Kapiteln 5.6.2.1 und 5.6.2.2 
des RROP 1985 sind die immissionsschutzrechtlichen Auswirkun-
gen der geplanten Steinbrucherweiterung im immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigungsverfahren auf der Grundlage der 
einzuholenden Gutachten und Prognosen vertieft und abschlie-
ßend zu behandeln.

2. Mit Blick auf den Raumordnungsgrundsatz in § 2 Abs. 2 Ziffer 4 
Satz 7 ROG, die Grundsätze 119 und 121 des LEP IV, die Grund-
sätze der Ziffern 5.1.1 und 5.1.3 des RROP 1985 sowie Z 148 und 
den ergänzend in die Abwägung einzubeziehenden G 149 des 
RROPneu 2024 Entwurf sind zur raumverträglichen Ausgestal-
tung des Vorhabens mit den Belangen der Landwirtschaft im 

weiteren Verfahren detaillierte Gutachten zur Betroffenheit und 
möglichen Existenzgefährdung der landwirtschaftlichen Betrie-
be und der örtlichen Agrarstruktur vorzulegen. Die betroffenen 
landwirtschaftlichen Betreibe sind in das weitere Verfahren früh-
zeitig mit einzubinden.

3. Bezüglich der Belange von Natur, Landschaft, Boden, Erholung 
und Tourismus ist in Bezug auf die Abwägungsrelevanz der 
Grundsätze der Raumordnung in § 2 Abs. 2 Ziffer 6 Sätze 1 und 2 
ROG, der Grundsätze 112 und 133 des LEP IV, der Ziffern 2.2.2.5.3, 
2.5.2, 5.2.1 und 5.2.3 des RROP 1985 sowie der ergänzend einzu-
beziehen RROPneu 2024 Entwurf (G 93, G 94, G 122, G 161) im 
nachfolgenden Verfahren sicherzustellen, dass eine verträgliche 
Einbindung des Rohstoffabbaus in die Umgebung (u. a. durch die 
Anlage von Gehölzstreifen in den Randbereichen, einem ange-
messenen Sichtschutz sowie einer landschaftsverträglichen Grö-
ßenausdehnung der Abbauflächen) erfolgt. Beeinträchtigungen 
des Landschaftsbildes und der Erholungsfunktion der Landschaft 
sind bestmöglich zu minimieren. Zur Erfüllung der naturschutz-
fachlichen Anforderungen sind die erforderlichen Untersuchun-
gen und Bewertungen durchzuführen und frühzeitig mit der un-
teren Naturschutzbehörde abzustimmen.

Hinweise:
a) Im weiteren Verfahren ist im Rahmen einer sachgerechten Abwä-

gung zu prüfen, ob und ggf. inwieweit die geplante Erweiterung 
den Darstellungen des Flächennutzungsplans widerspricht, § 35 
Abs. 3 Nr. 1 BauGB.

b) Die Vorgaben bezüglich der Leitungs-, Linien- sowie Anlagen-
pläne der Westnetz Dortmund, Westnetz GmbH, Amprion GmbH 
sowie der KNE sind zu berücksichtigen.

c) Die naturschutzfachlichen Forderungen der unteren Natur-
schutzbehörde des Eifelkreises Bitburg-Prüm sind zu beachten.

d) Auf die immissionsschutzrechtlichen Forderungen der unteren 
Immissionsschutzbehörde wird verwiesen.

e) Die Hinweise der unteren Wasserbehörde des Eifelkreises Bit-
burg-Prüm sowie der Regionalstelle Wasserwirtschaft der SGD 
Nord sind zu beachten.

f ) Die Hinweise der Generaldirektion kulturelles Erbe sowie der un-
teren Denkmalschutzbehörde des Eifelkreises Bitburg-Prüm sind 
zu beachten.

g) Auf die Vorgaben des Landesamtes für Geologie und Bergbau 
wird hingewiesen.

h) Die verkehrliche Erschließung ist mit dem Landesbetrieb Mobili-
tät, Gerolstein, abzustimmen.

i) Ausweislich der Stellungnahme des DLR-Eifel wird auf das derzeit 
noch laufende Flurbereinigungsverfahren Merlscheid/Heilhau-
sen sowie auf das bereits erfolgte Flurbereinigungsverfahren für 
den im Suchraum vorhandenen Weg hingewiesen.

54634 Bitburg, 29.06.2026
Im Auftrag: gez. Meike Steffes
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Weggemeinschaft Vulkaneifel
Wohn- und Werkstätten für
seelenpflegebedürftige Menschen

Die Weggemeinschaft Vulkaneifel ist eine anthroposophisch orientierte 
Einrichtung im nördlichen Teil von Rheinland-Pfalz, ländlich und dezentral 
in zwei verschiedenen Gemeinden des Vulkaneifelkreises gelegen. In fünf 
Wohngruppen und handwerklich-kreativ orientierten Werkstätten betreuen 
wir insgesamt 40 Menschen mit sogenannter „geistiger Behinderung“.

Sind Sie:  Heilerziehungspfleger/ Heilerziehungspflegerin oder
                 Erzieher/Erzieherin oder Krankenschwester/
      Krankenpfleger oder Altenpfleger/Altenpflegerin

Dann bewerben Sie sich
als sozialtherapeutische Fachkraft
in den Wohnbereichen der Weggemeinschaft Vulkaneifel

Weggemeinschaft Vulkaneifel
Bahnhofstr.14, 54552 Darscheid
Tel.: 06592/95400 Fax: 954050
E-Mail: verwaltung@weggemeinschaft-ev.de
Web: www.weggemeinschaft-ev.de

Komm ins Team
karriere-im-lbm.de

Der LBM ist der kompetente Partner  
für Mobilität in Rheinland-Pfalz.  
Gestalten Sie mit uns die Wege von morgen.
Wir suchen

Mitarbeiter (m/w/d)  in der Verwaltung
Dienstort: Gerolstein

Straßenwärter (m/w/d) oder Quereinsteiger (m/w/d) 

Dienstort: Arzfeld oder Irrel

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 

Dienstort: Gerolstein

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige

Haushaltshilfe
für 2-3 Stunden die Woche Nähe Prüm

Tel.: 00352 691 436 923

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.deHier finden Sie einen Job mit Aussicht auf Heimat: jobs-regional.de
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 Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9-18 Uhr 

 Sa. 9-13 Uhr 

HILLESHEIM 

Inh. Dennis Moritz  Handwerkerstraße 1 Hillesheim  Tel. 06593 80824  www.polster-moritz.de 
 

2.694,- 

2.698,- 

MEHR ALS 
EIN SOFA.  
Dein Zuhause.   

Modernes Design, höchster 
Komfort und Qualität die bleibt 

– für Momente, die zählen. 

FÜR JEDEN STIL. FÜR JEDES ZUHAUSE. 

IHR POLSTERSPEZIALIST – POLSTER MORITZ IN HILLESHEIM 

Modell Marlene Stellmaße 234 x 264 cm  
 

2.359,- 

Modell Tina  Stellmaße 215 x 337 x 171 cm  
 

Modell Broadway 153, 173 o. 193 cm  

Großes Sesselstudio  

Unzählige Möglichkeiten bei allen Modellen: Große Stoff- und Lederauswahl, 
Relaxfunktionen, verschiedene Größen, viele Fußvarianten in Metall o. Holz, uvm. 

 

 1.699,- ab  Leder  
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Kreissparkasse 
Bitburg-Prüm

Weil‘s um mehr als Geld geht.

In Zusammenarbeit mit der LBS Immobilien GmbH Südwest.

Tel.: 06561 - 16 44 220
immobilien@kskbitburg-pruem.de

Profitieren auch Sie von unserer Expertise 
und Reichweite. Wir bringen Verkäufer 
und Käufer passgenau zueinander.

Deutschlands größter Makler 
für Wohnimmobilien*

Die Sparkassen-Finanzgruppe

*laut Immobilienmanager, Ausgabe #5/2025.

Vertrauen 
Sie dem 
Marktführer.

Tel. 06597 900 841|info@hm-eifelfenster.de
www.hm-eifelfenster.de

Elektroinstallation u. Ihr Fachmann 
für Wärmepumpen seit 1996

info@bales-oekotec.de · 0173-9469 491 
54597 Neuheilenbach · Bergstraße 15

B A L E S Ö K O T E C

Klimaanlage - auch ohne Außengerät 

Rundum-Sorglos-Paket 

Photovoltaik & Speichersysteme
Wärmepumpen- u. Photovoltaikanlagen

Genießen Sie bis zu 15 Jahre ohne Anzahlung zu einem 
attraktiven monatlichen Grundpreis

Installation + Inbetriebnahme + Antragstellung
Wartungen + Reparaturen + Ersatzteile

Volle Garantie + volle Anrechn. staatl. Förderung

Finden Sie den passenden 
Wohnraum in Ihrer Region!

LEICHT BEGEHBARE
DUSCHE in 24 Std.
Wir kümmern uns um alles!

Krankenkassen Förderung ab Pflegegrad 1

Rufen Sie mich an
Telefon: 02692 - 93 244 24
Mobil: 01515 - 880 1515 Norbert Hütten

KOSTENLOSE  
BERATUNG  
VOR  ORT


